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in diesem Jahr einen Weihnachtsgruß zu formulieren ist gar nicht so einfach. Einerseits – so 
geht es jedenfalls mir selber – möchte man gerne auch mal etwas hören oder lesen, ohne dass 
das alles bestimmende Thema darin vorkommt. Andererseits kommt man auch bei solchen An-
lässen einfach nicht drum herum.

Seit März bestimmt das Virus unseren Alltag. Nach einer ho� nungsvollen Sommerzeit, stiegen 
die Infektionszahlen im Herbst wieder besorgniserregend an, sodass wir jetzt eine Adventszeit 
haben, wie es die meisten von uns noch nie erleben mussten. „Daheim bleiben anstatt Weih-
nachtsmarkt“ ist das Motto. So schmerzlich das für uns ist, insbesondere für diejenigen, die um 
ihre beru� iche Existenz fürchten müssen, so notwendig sind die verordneten Maßnahmen. Wir 
dürfen uns wie Hochleistungssportler fühlen, denn auch die erreichen nur mit eiserner Disziplin 
ihre Ziele. Daran müssen wir uns orientieren. Unser Ziel ist es, das Virus zu besiegen. Immerhin 
geht es nicht nur darum, uns selbst zu schützen, sondern insbesondere auch unsere Liebsten, 
unsere Freunde und Bekannte, unsere Kolleginnen und Kollegen. Die meisten Erkrankten mit 
denen ich sprechen konnte, können sich nicht erklären, wo und wie sie sich in� ziert haben. 
Jeder war vorsichtig und doch ist das Virus zu ihr oder ihm übergesprungen. Und das macht es 
so extrem gefährlich.

Allen, die unter Corona zu leiden haben, wünsche ich gute und vollständige Genesung. Die bald 
beginnenden Impfungen sind das Licht am Ende es Tunnels, wie es unser Ministerpräsident 
formulierte. Und trotzdem müssen wir noch eine ganze Weile geduldig bleiben, bis wir unser 
gewohntes Leben wieder zurückhaben. Es ist schwer, der derzeitigen Situation etwas Positives 
abzugewinnen. Vielleicht ist es ja das, dass wir vieles, was uns selbstverständlich geworden ist, 
wieder mehr zu schätzen wissen. Freunde tre� en, Sport treiben, Veranstaltungen besuchen, 
Essen gehen und und und.

Von ganzem Herzen wünsche ich Ihnen schöne Weihnachten und für das neue Jahr alles Gute 
mit vielen persönlichen Highlights und bei bester Gesundheit!

Ihr Thomas Fritsch
Bürgermeister

Gesegnete 
  Weihnachten

Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,

Nur mit Termin,  

symptomfrei  

und mit  

Mund-Nasenschutz  

ins Rathaus! 

Christbaumabholung 
am Samstag 9.01.2021 
ab 10 Uhr 

Vom 11. bis 18. Januar:  
Vollsperrung der  
Appenbergstraße  

Um Parkplätze, Bushaltestellen 
herrichten und Markierungsarbeiten 
für das Impfzentrum vornehmen zu 
können, muss die Appenbergstraße 
in Mönsheim im Zeitraum zwischen 
dem 11. und 18. Januar 2021 voll 
gesperrt werden. Die Sperrung be-
ginnt am Abzweig von der Pforzhei-
mer Straße/L1134. Eine Umleitung 
über „Im Gödelmann“ wird ausge-
schildert. Während der Maßnahmen 
werden alle Bushaltestellen weiter-
hin befahren.  



2   |    amtsblatt mönsheim • 23. Dezember 2020 • Nr. 52/53

Liebe Leserin, lieber Leser, zum Jahreswechsel grüßen wir Sie mit einigen Strophen aus Paul Gerhardts 
Lied. Es steht im evang. Gesangbuch unter der Nummer 58. Paul Gerhardts Leben war alles andere als 
leicht - damals in der Zeit des 30jährigen Krieges. Das ist wohl mit ein Grund dafür, dass er mit seinen 
Worten schon viele Menschen trösten konnte und neuen Mut zusprechen:

Nun lasst uns gehn und treten mit Singen und mit Beten 
zum Herrn, der unserm Leben bis hierher Kraft gegeben. 

Wir gehn dahin und wandern von einem Jahr zum andern, 
wir leben und gedeihen vom alten bis zum neuen 

durch so viel Angst und Plagen, durch Zittern und durch Zagen, 
durch Krieg und große Schrecken, die alle Welt bedecken. 

Auch im 21. Jahrhundert hat sich nichts geändert. Große Schrecken, die die Welt bedecken sind uns geblie-
ben, wenn wir von einem Jahr zum anderen gehen. Gott ist dabei. Er geht mit und ist da. Wie eine treue 
Mutter kümmert er sich um die Menschheit, besonders wenn Not und Trübsal blitzen:

Denn wie von treuen Müttern in schweren Ungewittern 
die Kindlein hier auf Erden mit Fleiß bewahret werden, 

also auch und nicht minder lässt Gott uns, seine Kinder, 
wenn Not und Trübsal blitzen, in seinem Schoße sitzen… 

Mit den alten Liedversen kann, wer möchte, auch heute noch beten:

Sprich deinen milden Segen zu allen unsern Wegen, 
lass Großen und auch Kleinen die Gnadensonne scheinen. 

Sei der Verlassnen Vater, der Irrenden Berater, 
der Unversorgten Gabe, der Armen Gut und Habe. 
Hilf gnädig allen Kranken, gib fröhliche Gedanken 

den hochbetrübten Seelen, die sich mit Schwermut quälen. 
Und endlich, was das meiste, füll uns mit deinem Geiste, 
der uns hier herrlich ziere und dort zum Himmel führe… 

Wir wünschen Ihnen viel Zuversicht, gute Wege und Gottes Beistand für 2021.
Pfarrehepaar Erika und Daniel Haffner

Impuls zum Jahreswechsel
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öffnungszeiten Rathaus

Montag von 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Donnerstag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

gemeinDeveRwaltung

E-Mail: rathaus@moensheim.de
telefonzentrale 9253-0
Frau Freiberg Fax 9253-10
bürgermeister
Herr Fritsch 9253-15
vorzimmer, amtsblatt, vermietungen
alte Kelter und festhalle
Frau May 9253-22
geburten, heiraten, sterbefälle, 
sozial- und Rentenangelegenheiten, 
friedhofswesen
Frau Freiberg 9253-11
einwohnermeldeamt, Pässe
Frau Hahn 9253-12
bauamt, gewerbeamt, Ordnungsamt,
Personalwesen, gutachterausschuss
Herr Arnold 9253-13
gemeindekämmerei, steueramt,
vermietungen sporthalle
Herr Scheytt 9253-20
gemeindekasse, verbrauchsabrechnungen, 
verwaltung gemeindegrundstücke, 
wohnbauförderung
Frau Gille 9253-23
soziales netzwerk der gemeinde mönsheim
Mo. 10 – 12 Uhr + 14 – 16 Uhr
Mi., Do., Fr. 10 – 12 Uhr
Telefon: 07044 9253-14
Ordnungsamt
Dirk Albrecht 0159 04237136
alte Kelter 9253-27
freibad
Bademeister 907471
Fax 907469
grund- und hauptschule appenberg
Sekretariat Frau Eder 5454
Fax 914680
Hausmeister Herr Hecker-Fritz 914682
Kindergärten
Grenzbachstraße 7744
Baumstraße 914710
Wassermeister 9039517*
 *(Weiterleitung auf Mobilfunk)
Kläranlage grenzbach
Herr Ludwig (vor Ort) 8558 od.
 0160 96997346
Herr Bachmaier 0711 28946552 u.
 0173 7275913
appenbergsporthalle
Hausmeister Herr Christiansen 5335
bauhof heckengäu 
75449 Wurmberg, Öschelbronner Str. 64
Telefon 07044 903194
Fax 07044 9039516
E-Mail: info@zvbh.de

wichtige telefOnnummeRn

euronotruf-nummer 112
Integrierte Leitstelle 07231 12940
Feuerwehrhaus 2332573
Feuerwehrkommandant H. Oliver Pfrommer
Polizei-notruf 110
71296 Heimsheim, Marktplatz 2 07033 31457
Polizeirevier Mühlacker,
Enzstraße 22 07041 9693-0

Deutsches Rotes Kreuz 112
Rettungsleitstelle Pforzheim-Enzkreis e.V.
Krankentransport und 
unfallrettung 19222
Diakoniestation heckengäu 905080
Büro Wimsheim Fax 9050838
forstamt
Herr Schiz 07233 942246
schornsteinfegermeister 07044 9168655
Herr Mumm Fax 07044 9168657
straßendienst (außerorts)
Straßenmeisterei Maulbronn 07043 951940
tierheime
Böblingen 07031 25010
Pforzheim 07231 154133
haus heckengäu 
Altenpflegeheim Heimsheim 07033 5391-0
enbw (bei stromstörungen)
Regionalzentrum Nordbaden
Störungsstelle 0800 3629477
Service-Hotline 0800 9999966
Kirchen
Telefonnummern finden Sie unter:
„Kirchliche Nachrichten“

öffnungszeiten 
lanDRatsamt enzKReis

Montag 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Dienstag 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
 und 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung 07231 30890

sOziale Dienste

DRK Kreisverband 
Pforzheim-enzkreis e.v.
Rettungsdienst/Krankentransport 19222
Kurse 07231 373-220
(Erste Hilfe, EH am Kind, EH für Sport, Betriebs-
helfer, LSM für Führerscheinbewerber)
essen auf Rädern (menüservice)
Frau Uibel 07231 373-240
r.uibel@drk-pforzheim.de
seniorenerholung + seniorenreisen
Frau Fiedrich 07231 373-230
u.fiedrich@drk-pforzheim.de
seniorenzentrum + tagespflege
Telefon 07041 819-0
betreutes wohnen Mühlacker + Ötisheim
Frau Heidt 07041 819-500
betreutes wohnen Neuenbürg
Frau Weingärtner 07082 600-93
i.weingaertner@drk-pforzheim.de
consilio
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker
DemenzZentrum  07041-8974500
Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Gebiet Heckengäu  07041-89745023
caritas ludwigsburg - 
waiblingen – enz
Zeppelinstraße 7, 75417 Mühlacker
Telefon 07041 5953
Dienstag ganztags
Mittwoch nachmittags
Donnerstag vormittags
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von 
Kuren und Erholungen

Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 14424-0, Fax: 07231 14424-14
Mobiler Dienst und Essen auf Rädern
Jugendamt enzkreis
Frau Bickel 07231 3081784
Nadine.Bickel@enzkreis.de
beratungsstelle für eltern,
Kinder und Jugendliche in Pforzheim
Telefon 07231 30870
Bietet kostenfreie und vertrauliche Beratung 
und Therapie bei Fragen und Problemen. In Kri-
sensituationen können Sie sofort einen Termin 
erhalten.
tagesmütter enztal e.v.
Bahnhofstraße 96, 75417 Mühlacker
Telefon 07041 8184711
info@tagesmuetter-enztal.de
freundeskreis für suchtkrankenhilfe
Verschiedene Selbsthilfegruppen für Alkohol-
kranke und deren Angehörige
Do. 19.00 Uhr im Haus der Begegnung/Leonberg
Telefon 07033 31583 oder 07152 25696
Fax 07033 31881
Psychosoziale beratungs- und behandlungs-
stelle für alkohol- und medikamentenproble-
me, bwlv baden-württembergischer landes-
verband für Prävention und Rehabilitation 
ggmbh
Luisenstraße 54 – 56, 75172 Pforzheim
Telefon 07231 139408-0
Fax 07231 139408-99
Sprechstunde Mo. 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
wohnberatungsstelle für ältere und 
behinderte menschen, Kreisseniorenrat e.v.
Ebersteinstraße 25, 75177 Pforzheim
Telefon 07231 357717
Fax 07231 357708
telefonseelsorge nordschwarzwald
Telefon 0800 1110111
Kiste
Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch 
und suchtkranken Eltern und mit Gewalterfahrung
Hohenzollernstr. 34, 75177 Pforzheim
Telefon 07231 30870
sterneninsel e.v.
Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst
für Pforzheim und Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18, 75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008, mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

veRsicheRungsanstalt

Deutsche Rentenversicherung
Freiburger Straße 7, 75179 Pforzheim
Telefon 07231 9314-20
Fax 07231 9314-60
aussenstelle.pforzheim@drv-bw.de
Mo., Di., Mi. 8.00 – 12.00 und
 13.00 – 16.00 Uhr
Do. 8.00 – 12.00 und
 13.00 – 18.00 Uhr
Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
Deutsche Rentenversicherung
Kelterplatz 7, 75417 Mühlacker
Terminvereinbarung unter:
Telefon 07231 931420

öffnungszeiten unD telefOnnummeRn 
ÖFFENTLICHER EINRICHTUNGEN
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Weihnachtsgrußwort             des Landrats

bald ist Weihnachten – und leider gibt es im Moment nur sehr 
wenige „Frohe Botschaften“ zu verkünden. Im Gegenteil: Wer 
die Nachrichten verfolgt, Zeitung liest oder in den sozialen 
Medien unterwegs ist, dem begegnen derzeit vorwiegend 
Meldungen wie „Pforzheim und Enzkreis Corona-Hotspots“, 
„Rekord bei Todesfällen“, „Kliniken an Kapazitätsgrenzen“, 
„Schwierige Haushaltslage“ oder „Schlechtes Weihnachtsge-
schäft“. Und der „Lockdown light“ im November hat leider 
die Erwartungen nicht erfüllt und die Welle gebrochen. Die 
Zahl der Infektionen stieg weiter. Dem Land blieb daher rund 
eine Woche vor Weihnachten kein anderer Ausweg, als einen 
kompletten Shutdown zu verhängen, damit die Lage noch be-
herrschbar bleibt.

Diese Gesamtsituation drückt unweigerlich auf die Stimmung. 
Viele von uns stehen seit Monaten im Dauerstress und gehen 
schon lange weit über die persönliche Belastungsgrenze hin-
aus. Genau deshalb täte es uns allen gut, einmal in Ruhe Zeit 
miteinander zu verbringen oder sich in die vertrauten Weih-
nachtsrituale und in die Auszeit zwischen den Jahren fallen 
zu lassen. Doch diese Krise stellt eben leider gerade diese Tra-
ditionen und Gewissheiten so elementar in Frage, dass kaum 
jemand davon unberührt bleibt.

An Weihnachten, dem Fest der Liebe und der Familie, dürfen 
wir uns nur noch in kleinstem Kreis tre� en und sollten selbst 
dabei noch Vernunft walten lassen und Abstand halten. Vieler-
orts wird sicher auch kein Gottesdienst-Besuch möglich sein. 
Und sogar die Kinder spüren, dass dieses Jahr alles anders ist: 
Sie wünschen sich zu Weihnachten nicht eine neue Playstati-
on, sondern dass diese Pandemie endlich ein Ende hat.
Doch vielleicht sollten wir nicht ganz so schwarzmalen, son-
dern versuchen Lichtblicke auszumachen. Denn es gibt sie: Zu 
Beginn des neuen Jahres wird ein Corona-Impfsto�  verfügbar 
sein. Damit wird das Virus zwar nicht von einem Tag auf den an-
deren verschwunden, aber doch leichter zu bekämpfen, sein.

Und vielleicht ermöglicht die Pandemie mit ihren Einschrän-
kungen paradoxerweise auch etwas, das eigentlich Sinn und 
Zweck der Adventszeit ist, aber in den vergangenen Jahren 
etwas zu kurz kam: Ich spreche von der Besinnung auf das 
Wesentliche. Was wirklich wesentlich ist – diese Frage kann 
natürlich jeder nur für sich selbst beantworten. Ist es die Ge-
sundheit, die Familie oder können es auch die kleinen Dinge 
des Lebens sein, wie ein ausführliches Telefonat mit einem al-
ten Freund, ein Spaziergang oder ein gutes Buch?

So wie wir lernen müssen, unsere Freizeit und unsere Arbeit 
neu zu gestalten, müssen wir gerade zur Weihnachtszeit auch 
kreative Wege � nden, um Zuneigung, Nähe und Freundschaft 
zu zeigen. 
Skypen, Telefonate, Mails und vielleicht mal wieder Briefe 
schreiben – sich also aufmerksam, aber gleichzeitig auch zu-
rückhaltend und verantwortungsvoll verhalten, um sich und 
andere nicht zu gefährden. „Im Moment ist eben nur Abstand 
Ausdruck von Fürsorge“ – so hat es die Bundeskanzlerin aus-
gedrückt.

Trotz all der widrigen Umstände wünsche ich uns allen von 
Herzen ein besinnliches Weihnachtsfest, verbunden mit der 
Ho� nung auf ein neues, etwas weniger herausforderndes Jahr 
2021.

Ihr 

Bastian Rosenau, Landrat

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,



6   |    amtsblatt mönsheim • 23. Dezember 2020 • Nr. 52/53

Winter-Lockdown in Baden-Württemberg vom 16. Dezember bis 10. Januar

Stand: 15.12.2020

Ein ausführliches FAQ finden Sie auf » Baden-Württemberg.de

Kontaktbeschränkungen
Maximal fünf Personen aus bis zu zwei 
Haushalten. Kinder bis einschließlich 14 Jahre 
werden bei der Personenanzahl nicht mitgezählt.  

   
Ausgangsbeschränkungen
Der Aufenthalt außerhalb der eigenen Wohnung 
ist nur aus triftigen Gründen erlaubt. Z.B.:
 
Bei Nacht (20 Uhr bis 5 Uhr):
• Ausübung beruflicher Tätigkeiten.
• Inanspruchnahme medizinischer und 
   veterinärmedizinischer Leistungen.
• Begleitung unterstützungsbedürftiger 
   Personen und Minderjähriger, Sorge- und 
   Umgangsrecht.
• Begleitung Sterbender und Personen in akut 
   lebensbedrohlichen Zuständen.
• Handlungen zur Versorgung von Tieren, z.B. 
   Gassi gehen oder füttern.
• Besuch von religiösen Veranstaltungen. 
• Veranstaltungen zur Aufrechterhaltung der 
   öffentlichen Ordnung.
• Besuch von Versammlungen nach Artikel 8 
   des Grundgesetzes.

   

Bei Tag (5 Uhr bis 20 Uhr) zusätzlich:
• Besuch der Notbetreuung in Schulen und Kitas.
• Sport und Bewegung an der frischen Luft 
   ausschließlich alleine, mit Angehörigen des 
   eigenen Haushalts oder mit einer weiteren, 
   nicht im selben Haushalt lebenden Person. 
• Erledigung von Einkäufen.
• Wahrnehmung von Dienstleistungen.
 

• Schulen und Kitas schließen.
• Notbetreuungen werden eingerichtet. 
   Ansprechpartner sind die Schulen und Kitas 
   vor Ort.
• Fernunterricht für Schüler*innen der 
   Abschlussklassen.
• Musik-, Kunst- und Jugendkunstschulen 
   schließen ab dem 16. Dezember.
• Fahr-, Flug- und Bootsschulen unter Hygiene.
   auflagen geöffnet.

Bildung & Betreuung

Arbeiten
• Home Office, sofern möglich.
• Betriebsferien vom 16. Dezember bis 
   10. Januar, sofern möglich. 
• Treffen im Rahmen des Arbeits-, Dienst- 
   und Geschäftsbetriebes, sofern notwendig. 
• Maskenpflicht am Arbeitsplatz, wenn der
   Mindestabstand von 1,5 Metern zu den 
   Kolleg*innen nicht eingehalten werden kann 
   (auch im Freien).
• An den Betrieb angepasste Hygiene-
   auflagen.

 

Keine Ausnahme der Kontakt-
und Ausgangsbeschränkungen!
• Verkauf von Pyrotechnik verboten.
• Ansammlungen und Zünden von 
   Pyrotechnik im öffentlichen Raum
   verboten.

Silvester & Neujahr

Reisen
Appell: Verzichten Sie auf private Reisen 
sowie Besuche von und zu Verwandten.

Nicht gestattet:
 Touristische Busreisen
 Touristische Übernachtungsangebote
    (auch Campingplätze) 

Keine Ausnahmen an Weihnachten!

Weiterhin möglich:
 Geschäftsreisen
 Reisen und Übernachten in besonderen
       Härtefällen

Ausnahmeregelung vom 24. bis 
26. Dezember: 
•  Ein Haushalt plus weitere vier über den 
   eigenen Hausstand hinausgehende 
   Personen aus dem engsten Familienkreis. 
   In privaten Härtefällen darf eine der vier 
   Personen von außerhalb des engsten 
   Familienkreises stammen.  
   Kinder bis einschließlich 14 Jahre werden 
   nicht mitgezählt.
• Besuch von privaten Veranstaltungen auch
   nach 20 Uhr möglich.

Weihnachten

Einzelhandel
Der Einzelhandel schließt vom 16. Dezember bis 10. Januar. 

Lediglich Geschäfte mit Produkten für den 
täglichen Bedarf bleiben geöffnet:

 Babyfachmärkte
 Bäckereien und Konditoreien
 Banken
 Drogerien
 Getränkemärkte
 Großhandel
 Hörgeräteakustiker
 Kraftfahrzeug- und Fahrradwerkstätten
       sowie Ersatzteilverkauf
 Lebensmittelmärkte
 Metzgereien
 Optiker
 Orthopädieschuhtechniker
 Poststellen und Paketshops, aber ohne
       den Verkauf von weiteren Waren
 Reformhäuser
 Reinigung und Waschsalons
 Reise- und Kundenzentren für den 
       öffentlichen Verkehr
 Sanitätshäuser
 Tafeln
 Tankstellen
 Tierbedarf- und Futtermärkte
 Verkauf von Weihnachtsbäumen im Freien
 Wochenmärkte
 Zeitschriften- und Zeitungskioske

Eine vollständige Liste finden Sie auf
Baden-Württemberg.de.

Besonderheiten:
• Geschlossene Einzelhandelsbetriebe
   können Lieferdienste anbieten. Abhol-
   angebote sind nicht gestattet.
• Baumärkte und Verkaufstätten für
   Baustoffe und Gartenbedarf schließen
   für den Publikumsverkehr, können
   jedoch für gewerbliche Kunden und 
   Landwirt*innen einen Abholservice einrichten.
• Handwerksbetriebe, die keine körpernahen
   Dienstleistungen anbieten, dürfen weiterhin
   arbeiten.
• Geschäfte mit Mischsortiment dürfen alle
   Waren verkaufen, wenn die Produkte für
   den täglichen Bedarf überwiegen.
   Sollte das Sortiment der verbotenen
   Artikel überwiegen, darf das Geschäft mit
   einer räumlichen Abtrennung lediglich die
   Artikel des täglichen Bedarfs verkaufen.

Regelung für offene Geschäfte:
• Geschäfte mit weniger als 10 m² 
   Verkaufsfläche: maximal ein*e Kund*in. 
• Geschäfte mit bis zu 800 m²: ein*e 
   Kund*in pro 10 m² Verkaufsfläche. 
• Für die darüber hinausgehende Fläche gilt: 
   ein*e Kund*in pro 20 m² (gilt nicht für 
   den Lebensmitteleinzelhandel). 
• Maskenpflicht vor den Geschäften und
   auf den Parkplätzen.
• Gesteuerter Zutritt.
• Warteschlangen vermeiden.
 

Gastronomie
Restaurants, Bars, Clubs, Kneipen aller Art 
bleiben geschlossen.
• Ausnahme für Speisen zur Abholung 
   (bis 20 Uhr) oder Lieferung.
• Ausschank und Verzehr von alkoholischen 
   Getränken im öffentlichen Raum verboten.

Gesundheit & Soziales
• Schutzvorkehrungen in Krankenhäusern,
   Pflegeheimen, Senioren- und 
   Behinderteneinrichtungen.
• Keine Isolation der Betroffenen.
• Übernahme der Kosten von regelmäßigen
   SARS-CoV2-Schnelltests für Patienten*innen
   und Besucher*innen.
• Regelmäßige, verpflichtende Tests 
   des Pflegepersonals von Alten- und 
   Pflegeheimen.

Veranstaltungen
 Zusammenkünfte und Veranstaltungen im 

öffentlichen Raum sind verboten.
Ausnahmen:
• Gerichtsverhandlungen.
• Sitzungen, die der öffentliche Sicherheit und 
   Ordnung dienen.
• Betriebsversammlungen.
• Prüfungen und deren Vorbereitung.
• Eheschließungen.
• Veranstaltungen, die der sozialen Fürsorge 
   dienen (z.B. Kinder- und Jugendhilfe).

Winter-Lockdown in Baden-Württemberg vom 16. Dezember bis 10. Januar

Stand: 15.12.2020

Ein ausführliches FAQ finden Sie auf » Baden-Württemberg.de
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Dienstleistungen
Geschlossen:
 Friseurbetriebe
 Hundesalons und ähnliche Einrichtungen
 Kosmetikstudios
 Kosmetische Fußpflegesalons
 Massage- und Wellnessbetriebe
 Nagelstudios
 Piercingstudios
 Prostitutionsgewerbe
 Sonnenstudios
 Tattoostudios

Geöffnet sind medizinisch notwendige
Dienstleistungen (auch ohne Rezept) in 
den Bereichen:
 Ergotherapie
 Fußpflege/Podologie
 Logopädie
 Nagelpflege
 Physiotherapie
 Rehasport
 

Kultur- und Freizeitgestaltung
Kultur- und Freizeiteinrichtungen
bleiben geschlossen.

Geschlossen:
 Ateliers (Publikumsverkehr)
 Ausflugsschiffe
 Bibliotheken und Archive
 Camping- und Wohnmobilstellplätze
 Diskotheken und Clubs
 Freizeitparks und Indoorspielplätze
 Kinos und Autokinos
 Kletterparks (drinnen und draußen)
 Konzerte und Kulturhäuser
 Krabbelgruppen
 Messen
 Museen und Ausstellungen
 Opern
 Spielbanken- und hallen
 Theater
 Tierparks
 Volksfeste o.ä.
 Wettannahmestellen
 Zirkusse
 Zoologische und botanische Gärten

Geöffnet:
 Spielplätze im Freien
 Wandern und Spazieren

Religionsausübung
Gottesdienste und Beerdigungen unter 
Hygieneauflagen.
• Einhalten der AHA-Regeln über die 
   gesamte Dauer.
• Kein Gemeindegesang. 

Sport
Sport entweder alleine, zu zweit oder 
mit Angehörigen des eigenen Haushalts im 
öffentlichen Raum sowie auf öffentlichen oder 
privaten weitläufigen Sportanlagen oder -stätten 
im Freien erlaubt. Kinder bis einschließlich 
14 Jahre werden nicht mitgezählt. 
 
Alle weiteren öffentlichen und privaten 
Sportstätten sind für den Publikumsverkehr 
geschlossen:
 Fitnessstudios aller Art
 Schwimm- und Spaßbäder
 Tanz- und Balettschulen
 Thermen und Saunen
 Vereinssportstätten
 Wettkampf-, Mannschafts- und
  Kontaktsportstätten
 Yogastudios

Weitläufige Anlagen im Freien geöffnet:
 Golfplätze
 Hundesportplätze
 Reitanlagen
 Tennissplätze
Die Benutzung der Umkleiden oder Aufenthalts-
räume ist nicht gestattet.

Training und Veranstaltungen des Spitzen- oder
Profisports ist ohne Zuschauer*innen erlaubt. 

Abstand
halten

Hygiene
praktizieren

Alltagsmaske
tragen

Corona-App
nutzen

regelmäßig
lüften

Winter-Lockdown in Baden-Württemberg vom 16. Dezember bis 10. Januar

Stand: 15.12.2020

Ein ausführliches FAQ finden Sie auf » Baden-Württemberg.de

Amtliches

E-Ladestation auf dem Parkplatz des Sportgeländes
Die im Zuge des E-Carsharing-Projektes neu erstellte E-Lade-
station auf dem Parkplatz des Sportgeländes ist ab sofort in 
Betrieb. Es kann dort mit der EnBW-Ladekarte mobility+ (die 
App kann über die App-Stores heruntergeladen werden; Infor-
mationen auf www.enbw.com ) aber auch mit allen „offenen“ 
Ladekarten getankt werden. Lediglich mit den Karten der An-
bieter, die eine Betankung nur an ihren eigenen Stationen zu-
lassen, ist ein Laden nicht möglich.

Aufgrund der Corona-Pandemie konnte das Auto für das E-
Carsharing leider noch nicht ausgeliefert werden. Dies ist für 
Januar 2021 vorgesehen. Bis das E-Carsharing in Betrieb geht 
können beide Ladepunkte als öffentliche Tankstellen genutzt 
werden. Später wird ein Ladepunkt dann für das E-Car reser-
viert sein. Eine entsprechende Beschilderung wird rechtzeitig 
angebracht und es wird auch eine Information im Amtsblatt 
geben.
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Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im Rathaus Schulstraße 2 im 1. Oberge-
schoss
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
Mittwoch bis Freitag von 10 bis 12 Uhr
in dieser Zeit sind wir auch telefonisch unter 9253-14
oder per E-Mail unter sozial.netz@moensheim.de erreichbar.

büro des sozialen netzwerk mönsheim
Haben Sie Fragen rund ums Alter?
Benötigen Sie Informationen über Unterstützungsangebote?
Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gespräche 
werden vertraulich behandelt.
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch.

Kein Offener bücherschrank- aber bücher im Karton
Wegen den Bauarbeiten auf dem Marktplatz kann leider der offe-
ne Bücherschrank vorübergehend nicht geöffnet werden. Sobald 
der neue Belag auf dem Platz fertig ist, wird der Bücherschrank 
natürlich wieder geöffnet.
In dieser Zeit steht am Eingang zur Küche der Alten Kelter ein Kar-
ton mit Büchern. Wir füllen diesen regelmäßig wieder auf, bitte 
bedienen Sie sich.
In der Adventszeit steht ein zweiter Karton mit weihnachtlichen 
Büchern daneben, viel Spaß beim Lesen.

Wir bieten einen einkauf – bringdienst an!
Wenn Sie etwas benötigen melden Sie sich bitte bei uns und wir 
werden einen Bringservice organisieren. Es meldet sich bei Ihnen 
der Einkäufer, Sie schreiben eine Einkaufsliste oder geben Sie te-
lefonisch durch und die Einkäufe werden Ihnen nach Hause ge-
bracht.
Bitte melden Sie sich, wenn Sie wegen ihrem Alter oder Vorer-
krankungen zu der gefährdeten Personengruppe gehören, als 
Arzt oder Pfleger tätig sind oder sich in häuslicher Quarantäne 
befinden.

eine unterstützende nachbarschaft ist wichtig in mönsheim, 
jetzt mehr denn je! 
Bitte unterstützen Sie sich gegenseitig.
Wenn Sie Fragen haben oder Hilfe benötigen melden Sie sich bit-
te telefonisch beim Sozialen Netzwerk Mönsheim unter der Tele-
fonnummer 07044/ 925314.

Ruf doch mal an!
Es gibt viele Einschränkungen zurzeit, viele Veranstaltungen kön-
nen nicht stattfinden, kein Weihnachtsmarkt, keine Adventsfeier, 
selbst private Treffen müssen auf ein Minimum reduziert werden. 
Man kann nur sehr wenige Personen treffen. Aber ein Virus kann 
nicht durch das Telefon übertragen werden.
Zusätzlich zum Mönsheimer Morgenohr möchten wir Sie motivie-
ren greifen Sie zum Telefon, rufen Sie Menschen an die Sie sonst 
vielleicht regelmäßig beim Sport, beim Einkaufen oder sonstigen 
Veranstaltungen sehen. Oder melden Sie sich bei Verwandten 
von denen Sie schon lange nichts mehr gehört haben. Vielleicht 
ist jetzt die Zeit sich mal wieder bei alten Klassenkameraden zu 
melden, ich bin mir sicher Sie freuen sich.
Natürlich freuen sich die meisten Personen auch über eine Post-
karte oder Brief, überhaupt wenn es unerwartet kommt freut 
man sich besonders. Überraschen Sie doch jemanden mit einer 
Sternenpost.

angebote des sozialen netzwerk mönsheim
Wann die verschiedenen Angebote des Sozialen Netzwerk Möns-
heim wieder starten wissen wir noch nicht. Aber wir freuen uns 
jetzt schon darauf und werden es im Mitteilungsblatt und auf der 
Homepage veröffentlichen.

Danke
Die Gemeinde Mönsheim und das Soziale Netzwerk Mönsheim 
möchte sich ganz herzlich bei allen Ehrenamtlichen für ihr En-
gagement bedanken. Gerade in diesem schwierigen Jahr war es 

eine besondere Herausforderung. Die Fahrer und die Mitarbeiter 
beim offenen Mittagstisch mussten Mundschutz tragen, von ei-
nem Tag auf den anderen mussten Angebote abgesagt werden 
und viele Dinge konnten schon gar nicht geplant werden. Dazu 
hat der regelmäßige Austausch gefehlt und auch das gemeinsa-
me Fest. Aber gut, wieviel Hilfsbereitschaft gerade in dieser Zeit 
vorhanden war und wie oft Menschen für ihre Nachbarn, Bekann-
ten, Großeltern und Eltern da waren. Das macht Mut und gibt uns 
die Zuversicht gut durch diese Zeit der Pandemie zu kommen.
Wir hoffen im Frühjahr können wir wieder mit den Angeboten 
starten und wir werden uns dann wieder öfter sehen.

 
 Foto: Volker Arnold

ich hol‘ Dir die sterne vom himmel.
Irgendwann wollten wir alle, das einmal für jemanden tun
und haben es dann im Grau des Alltags einfach wieder vergessen.
Der Himmel ist hoch, die Sterne fern, doch manches Mal ist da 
jemand, der holt mir
einen Stern vom Himmel…..
wenn ich mutlos bin, und da ist einer, der sagt: „Du schaffst es“
wenn ich Fehler mache, und da ist einer der sagt: „Versuch‘s noch 
mal“
wenn mein Herz voller Trauer ist, und da ist einer, der meine Trau-
er aushalten kann,
wenn ich an der Ampel vor mich hinträume, und da ist einer, der 
lächelt statt zu hupen
wenn ich alt bin, und da ist einer, der geduldig mit mir ist,
wenn ich hasse und da ist einer, der mir mit Liebe begegnet,
wenn ich behindert bin, und da ist einer, der nicht wegschaut.
wenn ich im Regen stehe, und da ist einer, der mich unter seinen 
Schirm nimmt.
wenn ich verletze und da ist einer, der sagt: “Ich verzeihe Dir“,
wenn meine Augen voller Tränen sind, und da ist einer, der mit-
fühlt,
wenn ich Kummer habe, und da ist einer, der mir zuhört,
wenn ich unausstehlich bin, und da ist einer, der mich trotzdem 
mag,
wenn ich krank und schwach bin und da ist einer, der mich stärkt.
Jedes Mal, wenn das geschieht,
kommt ein Stückchen Himmel auf unsere Erde,
ein Stückchen vom Stern von Bethlehem.
Weihnachten ist nicht fern, Weihnachten ist nah,
immer dann, wenn einer da ist und sagt:
“Ich hol Dir die Sterne vom Himmel“
Wir wünschen ihnen schöne Weihnachtstage kommen sie 
gut in das Jahr 2021 und bleiben sie gesund!

Forum für Energie und Umwelt

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten 
start in das Jahr 2021
Angesichts der aktuellen Coronakrise geraten die Themen Kli-
maschutz und Naturschutz leider in den Hintergrund. Wir vom 
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Forum Energie und Umwelt werden deshalb als Ehrenamtliche 
auch im kommenden Jahr unser Möglichstes dafür tun, damit wir 
hier in Mönsheim auf unterschiedlichsten Ebenen Fortschritte er-
zielen können; gemäß dem Motto: „Wenn dir das Wasser bis zum 
Hals steht – lass den Kopf nicht hängen“. Als Ausblick für das Jahr 
2021 haben wir folgende Aktionen in Planung.
•	 „Impuls“-Vortragsabend Thema: Wasser 
•	 „Mönsheim blüht“ - Saatgutausgabe
•	 Fleckenputzete
•	 Sammelbestellung für Obstbäume (Herbst 2021)
Wir freuen uns darauf wenn Sie wieder zahlreich an unseren Ak-
tionen teilnehmen. Nutzen Sie auch die Förderung zur CO2-Ein-
sparung und die Obstbaumförderung (Bitte nehmen Sie schon in 
der Planungsphase Kontakt mit dem Rathaus auf ).

Bekanntmachungen

Gutscheinkarten zum Landesfamilienpass 2021
Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern, 
die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben, Familien 
mit nur einem Elternteil, die mit mindestens einem kindergeld-
berechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben, Familien mit 
einem kindergeldberechtigten schwer behinderten Kind und Fa-
milien, die Hartz IV- oder kinderzuschlagsberechtigt sind und mit 
mindestens einem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Ge-
meinschaft leben oder Leistungen nach dem Asylbewerberleis-
tungsgesetz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind 
zusammen leben, können beim Bürgermeisteramt einen Landes-
familienpass beantragen (Standesamt).
Bitte bringen Sie zur Antragsstellung entsprechende Nach-
weise mit.
Die Gutscheinkarten für 2021 sind eingetroffen und können 
ebenfalls beim Standesamt abgeholt werden! 
Seit dem Jahr 2019 ist die Verwendung des Passes noch mehr auf 
die Bedürfnisse der Kinder in den unterschiedlichsten Familienkon-
stellationen ausgerichtet. Mit der Änderung können Kinder den 
Landesfamilienpass alleine oder mit höchstens zwei der im Pass ein-
getragenen Erwachsenen nutzen. In den Pass eingetragen werden 
können neben der berechtigten Person auch weitere vier Begleit-
personen. Hierbei kann es sich um den mit den Kindern zusammen 
lebenden Ehepartner oder Lebensgefährten handeln. Aber auch 
weitere Personen, die bisher den Pass nicht nutzen konnten, wie 
z.B. der getrenntlebende Elternteil, oder auch Oma und Opa oder 
eine andere Betreuungsperson, die die Kinder bei Abwesenheit des 
Elternteils betreut, können hier eingetragen werden. 
Bei Ausflügen können aber höchstens jeweils zwei der Begleit-
personen die Vergünstigung des Landesfamilienpasses zusam-
men mit den Kindern in Anspruch nehmen.
Der berechtigte Personenkreis kann mit der Gutscheinkarte 2021 
und unter Vorlage des Landesfamilienpasses im Jahr 2021 insge-
samt 22-mal die staatlichen Schlösser und Gärten und die staat-
lichen Museen in Baden-Württemberg kostenfrei bzw. zu einem 
ermäßigten Eintritt besuchen. Bei jedem Besuch ist der entspre-
chende Gutschein abzugeben.
Bei Verlust darf ein neuer Pass ausgestellt, aber keine weitere 
Gutscheinkarte ausgegeben werden, da diese ein bargeldwerter 
Vorteil ist.
Die speziell bezeichneten Gutscheine (Kunsthalle Baden-Baden, 
Museum für Naturkunde Karlsruhe, Museum für Naturkunde Stutt-
gart, Badisches Landesmuseum Karlsruhe, Staatsgalerie Stuttgart, 
Linden-Museum Stuttgart, Kunsthalle Karlsruhe, Württembergi-
sches Landesmuseum Stuttgart, Archäologisches Landesmuseum 
Konstanz, Technoseum Mannheim, Schloss Heidelberg, Residenz-
schloss Ludwigsburg, Schloss und Schlossgarten Schwetzingen, 
Haus der Geschichte Stuttgart, Deutschordensmuseum Bad Mer-
gentheim und Zentrum für Kunst und Medientechnologie Karlsru-
he) berechtigen zum einmaligen kostenfreien Eintritt.
Die anderen Schlösser, Gärten und Museen ohne eigenen Gut-
schein können mit den sechs Gutscheinen „Sonstiges Objekt“ – 
auch mehrfach im Jahr - kostenfrei besucht werden. Es ist nicht 
möglich, die Staatlichen Schlösser und Gärten und die staatli-
chen Museen mit speziellem Gutschein auch mit einem Gut-
schein „Sonstige Objekte“ mehrfach zu besuchen.

Bei Sonderveranstaltungen in den Landeseinrichtungen ist es 
möglich, dass der Landesfamilienpass nicht anerkannt wird. Das 
„Junge Schloss“ in Stuttgart hat in letzter Zeit auch bei Kinderaus-
stellungen den Gutschein akzeptiert. Im Zweifelsfall wird jedoch 
dazu geraten, sich vor einem Besuch telefonisch bei der Einrich-
tung zu erkundigen.
Da seit 2010 die Broschüre „Staatliche Schlösser und Gärten“ von 
der Schlösserverwaltung (SSG) nicht mehr neu aufgelegt wird, 
empfehlen wir, sich online über die Homepage der SSG (www.
schloesser-und-gaerten.de) zu informieren. Dort ist auch eine 
Liste aller Objekte der SSG eingestellt, in denen der Landesfami-
lienpass Gültigkeit hat (http://www.schloesser-und-gaerten.de/
besucherinformation/verguenstigungen/landesfamilienpass). 
Die Vergünstigung durch den Gutschein Wilhelma ist derzeit 
nicht möglich. Sie wurde bisher ausschließlich an der Kasse ge-
währt. Diese sind aber aufgrund der Coronalage nicht mehr ge-
öffnet, so dass nur noch Online-Tickets erworben werden kön-
nen. Sollte sich das Infektionsgeschehen verbessern und eine 
Kassenöffnung wieder möglich sein, so berechtigt der Gutschein 
zusammen mit dem Pass, in der Zeit vom 01.03. – 31.10.2021 
(Hauptsaison), zum Erwerb einer Familienkarte zum jeweils gül-
tigen Abendtarif anstelle des Normaltarifs. In der übrigen Zeit gilt 
regulär der ermäßigte Wintertarif (hier gibt es also keine zusätzli-
che Ermäßigung mit dem Landesfamilienpass).
Beim Gutschein „Blühendes Barock“ erhalten Passinhaberinnen 
bzw. Passinhaber eine Familien-Eintrittskarte zum Sonderpreis 
von 19,50 Euro. Die Saison des Blühenden Barocks beginnt am 
20.03.2021 und endet am 01.11.2021. 
Mit dem Gutschein „Erlebnispark Tripsdrill, Cleebronn“ kann 
der Freizeitpark nur einmal an einem der beiden Tage, d.h. am 
13.06.2021 oder am 12.09.2021, zu einem ermäßigten Preis be-
sucht werden. Pro Person beträgt die Ermäßigung an diesen Ta-
gen 6 Euro.
Aufgrund der Pandemie gibt es auch im Europa-Park Rust nur On-
linetickets. Diese können nur zum regulären Preis erworben wer-
den, das heißt, dass es 2021 keine Vergünstigung des Ticketpreises 
gibt. Stattdessen erhalten Landesfamilienpassinhaber am Diens-
tag, 12.09.2021 mit dem Gutschein und einer gültigen Eintrittskar-
te für diesen Tag eine 5€ EMOTIONS-Gutscheinkarte pro Person.
Der Gutschein für das Mercedes-Benz-Museum in Stuttgart hat 
das ganze Jahr Gültigkeit. Passinhaberinnen und Passinhaber 
können somit einmalig an einem beliebigen Tag im Jahr das Mu-
seum kostenfrei besuchen.
Das Porsche-Museum in Stuttgart bietet an einem beliebigen Tag 
im Januar 2021 oder November 2021 einmalig einen kostenfreien 
Eintritt an. 
Für das Dornier-Museum in Friedrichshafen erhalten Landesfa-
milienpassinhaber mit dem Gutschein einen ermäßigten Eintritt. 
Erwachsene zahlen 8 Euro (statt 11 Euro) und Kinder und Jugend-
liche von 6-16 Jahren haben freien Eintritt (statt 5 Euro).
Die Familienkarte für das Besucherbergwerk Bad Friedrichshall-
Kochendorf bekommen Familien mit Landesfamilienpass und 
Gutscheinkarte um 5 Euro ermäßigt, also für 26 Euro. Für Alleiner-
ziehende beträgt der Eintritt 9,50 Euro für Erwachsene und 3,50 
Euro je Kind.
Für die Ravensburger Kinderwelt Kornwestheim gibt es zwei 
Gutscheine, mit dem Familien die Einrichtung für 6 Euro besu-
chen können. Der erste Gutschein gilt für die Zeit vom 27.02. – 
28.03.2021 und der zweite vom 02.07. – 12.09.2021.
Der Gutschein für den Freizeitpark Ravensburger Spieleland kann 
nach wie vor an den Kassen vor Ort eingelöst werden. Wichtig 
ist jedoch, dass Sie sich vorab für das gewünschte Besuchsdatum 
online im Reservierungstool des Parks registrieren unter: htts://
ravensburger-spieleland.besucherplaner.online. Dort kann unter 
„Kartentyp“ die Auswahl „Sonstiges“ für Gutscheininhaber getrof-
fen werden. Dann ist die Reservierung auch ohne vorliegendes 
Onlineticket möglich.
Den Gutschein SENSAPOLIS gibt es aktuell nicht mehr.
Neu hinzugekommen sind:
•	 Markgräfler Museum in Müllheim. Das Markgräfler Museum 

Müllheim ist ein lebendiges, offenes Haus. Es hat sich zum 
wichtigsten Regionalmuseum zwischen Freiburg, Mulhouse 
und dem Gebiet Basel/Lörrach entwickelt und bietet Raum 
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für wunderbare Entdeckungen. Der Gutschein zum Landes-
familienpass ermöglicht Erwachsenen einen ermäßigten Ein-
tritt für 1 Euro (statt 3 Euro), Kinder haben freien Eintritt.

•	 Stadtführung Müllheim und KONUS-Gästekarte. Mit dem Lan-
desfamilienpass bezahlt ein Erwachsener den regulären Preis, 
der zweite und die Kinder sind gratis. Zudem erhalten Pass-
inhaber für die Müllheimer KONUS-Gästekarte 1 Euro Rabatt.

Nutzung des Passes auch ohne Gutschein 
Auf der Homepage des Ministeriums für Soziales und Integration 
(https://sozial-ministerium.baden-wuerttemberg.de/de/soziales/
familie/leistungen/landesfamilienpass) ist eine Liste aller Staat-
lichen Schlösser, Gärten und Museen in Baden-Württemberg 
sowie eine Liste aller nicht staatlichen Einrichtungen, die einen 
kostenfreien bzw. ermäßigten Eintritt gewähren, eingestellt.
Aufgrund der derzeitigen Coronalage gibt es bei zahlreichen Ko-
operationspartnern Einschränkungen für einen Besuch. Zum Teil 
ist ein Besuch derzeit nicht möglich.
Wir weisen Sie darauf hin, dass Sie sich vor einem Besuch auf der 
Homepage des Anbieters informieren, ob und in welcher Form 
das gewünschte Freizeitangebot genutzt werden kann und wel-
che Hygienemaßnahmen zu beachten sind. Einige Angebote 
können derzeit auch nur nach vorheriger Online-Buchung be-
sucht werden.

Fundsachen

1 Fahrrad
1 Ohrring
Näheres beim Rathaus Mönsheim, Tel. 9253-11

Abfall aktuell

1. Weihnachtsfeiertag    

2. Weihnachtsfeiertag
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1   Di                                                                   
2   Mi                         14:00-17:30 9:00-12:30    E-Geräte*
3   Do                                                                  
4   Fr                          14:00-17:30 9:00-12:30    
5   Sa                         13:00-16:00 8:30-11:30    
6   So                                                                  
7   Mo     ✘                                                          
8   Di                                                                   
9   Mi                         9:00-12:30   14:00-17:30  
10 Do                                                                  
11 Fr                          9:00-12:30   14:00-17:30  
12 Sa                         8:30-11:30   13:00-16:00  
13 So                                                                  
14 Mo                                                                 
15 Di                          14:00-17:30                      
16 Mi                                                                  
17 Do                  ❏     14:00-17:30 9:00-12:30    
18 Fr                   ●                                              
19 Sa                         13:00-16:00 8:30-11:30    
20 So                                                                  
21 Mo     ✘                                                          
22 Di                                              14:00-17:30  
23 Mi                                                                  
24 Do Dep. geschl.     geschlossen  geschlossen   
25 Fr                                                                   
26 Sa                                                                  
27 So                                                                  
28 Mo                                                                 
29 Di                                                                   
30 Mi                         14:00-17:30 9:00-12:30    
31 Do Dep. geschl.                                              

* Kühl-, Elektrogroßgeräte und Sperrmüll werden auf
Anforderung entsorgt. (Erläuterungen siehe Seite 8.)
Bitte 10 Tage vorher beim Rathaus anmelden.
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öffnungszeiten der Recyclinghöfe und des entsorgungszen-
trums maulbronn während des Jahreswechsels 
Die Recyclinghöfe des Enzkreises sind über den Jahreswechsel 
an folgenden Tagen zu den im Abfuhrplan angegebenen Zeiten 
geöffnet: Montag und Dienstag, 29. und 30. Dezember 2020, und 
danach wieder am Dienstag, 5. Januar, sowie von Donnerstag, 7. 
bis Samstag, 9. Januar 2021:
Das Entsorgungszentrum in Maulbronn ist ebenfalls noch vom 
28. bis 30. Dezember 2020 jeweils von 7:30 bis 11:45 und von 
12:45 bis 15:45 Uhr geöffnet. In 2021 öffnet es erstmals am Mon-
tag, 4. Januar. Mit Ausnahme des Feiertags am 6. Januar ist dieses 
danach regulär wieder montags bis freitags von 7:30 bis 11:45 
und 12:45 bis 15:45 Uhr sowie samstags von 8:00 bis 12:15 Uhr 
geöffnet.
Um Infektionen zu vermeiden, muss beim Besuch der Entsor-
gungseinrichtungen eine Mund-Nasen-Bedeckung getragen 
werden. Das Landratsamt bittet zudem dringend darum, den 
erforderlichen Mindestabstand einzuhalten und Anlieferungen 
auf das äußerst Notwendige zu beschränken, um längere War-
tezeiten zu vermeiden. Wer sich krank fühlt, Husten, Schnupfen 
oder gar Fieber hat, sollte von einem Besuch absehen und seine 
Abfälle zu einem späteren Zeitpunkt entsorgen.

schulen

appenbergschule

Die appenbergschule wünscht ihnen besinnliche Weihnach-
ten und ein gesundes Jahr 2021

Weihnachtsferien:
beginnend mit dem 16.12.2020 bis 08.01.2021.
Der Unterricht nach den Weihnachtsferien beginnt am:
montag, 11.01.2021, stundenplanmäßig.
gez. Christina Lemke
Rektorin
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Förderverein Appenbergschule e.V.

Wir bedanken uns ganz 
herzlich bei der Raiffeisen‐
bank Wimsheim‐Möns‐
heim, der Firma Meeh in 
Wimsheim, Lidl GmbH & 
Co. KG am Standort Möns‐
heim‐Gödelmann sowie 
beim Steuerbüro Damm 
für die großzügigen Spen‐
den und wünschen allen 
ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes Neues 
Jahr 2021.

Wir freuen uns über Spenden sowie neue Mitglieder
und bedanken uns für die bisherige Unterstützung. 
Auf Anfrage erstellen wir gerne eine Spenden‐
bescheinigung.

Unsere Kontaktdaten:
foerderverein2012@googlemail.com

Raiffeisenbank Wimsheim‐Mönsheim
IBAN: DE36 6066 1906 0048 1110 07
BIC: GENODES1WIM 

Gemeinschaftsschule Heckengäu

LUS Heimsheim

Erfolgreiche Teilnahme beim Sparda Impuls Wettbewerb 2020
Schulleitung, Schülermitverantwortung (SMV) und Förderverein 
der Ludwig-Uhland-Schule haben mit dem Projekt „Schulhofge-
staltung“ beim diesjährigen Sparda-Impuls-Wettbewerb teilge-
nommen.

Anfang Dezember  endete die Publikumsabstimmung. In den 
vergangenen Wochen haben sich über 200.000 Menschen an der 
Abstimmung beteiligt. 237 weiterführende Schulen haben sich 
vorgestellt und mit Ihren Projekten gezeigt, wie vielfältig das En-
gagement an den Schulen in Baden-Württemberg ist.
Die LUS Heimsheim erreichte Platz 110 und erhält ein Preisgeld 
in Höhe von 500,00 € das in das Projekt „Schulhofgestaltung“ ein-
fließt.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die uns ihre Stimme(n) gege-
ben haben.

Aus dem Standesamt 

Geburten

Rio Ferry Kotschner, geboren am 10.11.2020 in Pforzheim
Eltern: Andreas und Stefanie Kotschner
Mia Marie Rimmelspacher, geboren am 18.11.2020 in Leonberg
Eltern: Gabriel und Nina Rimmelspacher
Harriet Janne Jahnke, geboren am 23.11.2020 in Leonberg
Eltern: Simon und Alexandra Jahnke

Altersjubilare

Geburtstage im Januar 2021
Wir gratulieren herzlich am: 
01.01. Herrn Ewald Knapp zum 70. Geburtstag
02.01. Herrn Werner Wöhr zum 85. Geburtstag
29.01. Frau Renate Klingel zum 85. Geburtstag
Wir wünschen allen Jubilaren ein schönes Geburtstagsfest 
und für die Zukunft alles Gute. 

Bereitschaftsdienste 

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte so-
fort den Rettungsdienst unter der Europanummer 112.
Den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie kos-
tenfrei unter der einheitlichen Rufnummer 116117.

Wo und wie ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?
Der ärztliche Notdienst befindet sich im Eingangsbereich des 
Krankenhauses Mühlacker in der Hermann-Hesse-Straße 34.

Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr

Zeiten der Kinder-Notfallpraxis:
Mittwoch 15.00 - 20.00 Uhr
Freitag 16.00 - 20.00 Uhr
Samstag 08.00 20.00 Uhr
Sonntag 08.00 - 20.00 Uhr
Teilweise gab es in der Vergangenheit für die Augen-, Kinder- und 
HNO-ärztlichen Notfalldienste noch 0180er Rufnummern. Diese 
werden jedoch ab sofort ebenfalls über die bundesweite Ruf-
nummer 116117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer er-
fragt werden: Bereich Mühlacker unter 0621 38000816
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apothekennotdienst

heiligabend, Donnerstag 24. Dezember 2020
Tiergarten-Apotheke Haidach, Pforzheim, Strietweg 70
Telefon 07231 - 41 45 00

1. Weihnachtstag, Freitag 25. Dezember 2020
Heckengäu-Apotheke Mönsheim
Telefon 9 09 48 80

2. Weihnachtstag, samstag 26. Dezember 2020
Nordstadt-Apotheke Pforzheim, Ebersteinstraße 39
Telefon 07231 - 3 34 62

sonntag 27. Dezember 2020
Paracelsus-Apotheke am Sedanplatz Pforzheim, Dillsteiner Staße 
10 A
Telefon 07231 - 2 78 45

silvester, Donnerstag 31. Dezember 2020
City-Apotheke im VolksbankHaus Pforzheim, Westliche 53

telefon 07231 - 31 27 27

neujahr, Freitag 1. Januar 2021
Rathaus-Apotheke Rutesheim, Flachter Str. 4
Telefon 07152 - 99 78 16

samstag 2. Januar 2021
Wartberg-Apotheke Pforzheim, Redtenbacherstraße 22
Telefon 07231 - 5 13 72

sonntag 3. Januar 2021
Reuchlin-Apotheke Pforzheim, von 03.01.2021, Westliche 10
Telefon 07231 - 10 20 94

heilige Drei Könige, mittwoch 6. Januar 2021
Löwen-Apotheke Pforzheim, Bleichstraße 27
Telefon 07231 - 2 36 75

samstag 9. Januar 2021
Moritz Apotheke Pforzheim, Museumstr. 4
Telefon 07231 - 5 89 80 71

sonntag 10. Januar 2021
Schlössle-Apotheke Pforzheim, Westliche 80
Telefon 07231 - 4 24 64 20

DRK aktionen

blutspenden weiterhin gestattet, sicher und wichtig
Blutspendetermine beim Deutschen Roten Kreuz (DRK) werden 
unter Kontrolle von und in Absprache mit den Aufsichtsbehörden 
unter hohen Hygiene- und Sicherheitsstandards durchgeführt 
und sind daher von den Ausgangsbeschränkungen ausgenom-
men. Die Corona-Pandemie stellt die Blutspendedienste jeden 
Tag vor neue Herausforderungen. Aufgrund der begrenzten Halt-
barkeit von Blutpräparaten werden Blutspenden kontinuierlich 
und dringend benötigt, um auch weiterhin sicher durch die Win-
termonate zu gelangen.
Für die Behandlung von Unfallopfern, Patienten mit Krebs oder 
anderen schweren Erkrankungen bittet Sie das DRK dringend um 
Ihre Blutspende:
Dienstag, dem 05.01.2021
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Festhalle, eichenstr. 26
71292 Friolzheim
blutspende nur mit Online-terminreservierung. Um in den 
genutzten Räumlichkeiten den erforderlichen Abstand zwischen 
allen Beteiligten gewährleisten zu können und Wartezeiten zu 
vermeiden, findet die Blutspende ausschließlich mit vorheriger 
Online-Terminreservierung statt. Alle Blutspendetermine finden 
Sie online unter: 
https://terminreservierung.blutspende.de/m/friolzheim-
festhalle
Bei Fragen rund um die Blutspende oder bei Problemen mit der 
Terminreservierung steht Ihnen die kostenfreie Service-Hotline 
unter 0800-11 949 11 zur Verfügung.

Spender werden gebeten nur zur Blutspende zu kommen, wenn 
sie sich gesund und fit fühlen. Menschen mit Erkältungssympto-
men (Husten, Schnupfen, Heiserkeit, erhöhte Körpertemperatur) 
werden nicht zur Blutspende zugelassen. Wer Kontakt zu einem 
Coronavirus-Verdachtsfall hatte oder sich in den letzten zwei Wo-
chen in einem Risikogebiet aufgehalten hat, muss bitte bis zur 
nächsten Blutspende 14 Tage pausieren. Aktuelle Informationen 
finden Sie auch unter: www.blutspende.de/corona/  

Sozialverband VdK
Ortsverband Mönsheim

Verband der Kriegsbeschädigten, Kriegshinterbliebenen 
und sozialrentner Deutschlands e. V.
Der Verbandsname "VdK" war ursprünglich eine Abkürzung: Ge-
gründet wurde der Sozialverband VdK Deutschland im Jahr 1950 
unter diesem Namen
In den vergangenen Jahrzehnten hat der Verband sich vom ehe-
maligen Kriegsopferverband zum großen, modernen Sozialver-
band entwickelt, der für soziale Gerechtigkeit und Gleichstellung 
kämpft und sich gegen Sozialabbau stark macht.
Die Bezeichnung "Verband der Kriegsbeschädigten" wird nicht 
mehr verwendet - die einprägsamen Buchstaben "VdK" sind für 
Deutschlands größten Sozialverband mit fast 2 Millionen Mitglie-
dern geblieben.
Heute heißt der Verband offiziell:
"sozialverband VdK Deutschland e. V."
Dies ist auch in Paragraph 1, Ziffer 1 der Satzung festgelegt.
Der VdK Ortsverband mönsheim wünscht allen gesegnete 
Weihnachten – einen gemütlichen Jahreswechsel – trotz aller 
einschränkungen durch Corona – verlieren sie bitte nicht die 
notwendige Geduld dabei - und für das neue Jahr 2021 viel 
Gesundheit.
Hans Kuhnle
1.Vorsitzender

Diakonie

Diakonie- und sozialstation heckengäu e.V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten Ihnen:
 • Alten- und Krankenpflege
 • Hauswirtschaftliche Versorgung
 • Tagespflege • Nachbarschaftshilfe
 • Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich: 
Montag – Freitag    08:30 – 14:00 Uhr
Tel:     07044/905080,
Fax:    07044/9050839, 
E-Mail:    info@diakonie-heckengaeu.de, 
Internet: www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet – wir rufen Sie gerne zurück.

Die Diakonie- und sozialstation  heckengäu e.V. ist umgezogen!
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Im Jahre 1979 wurde die Diakonie- und Sozialstation Hecken-
gäu e.V. gegründet. Seit dieser Zeit übernimmt die Station die 
pflegerische Versorgung unserer hilfebedürftigen Mitbürgerin-
nen und Mitbürger im Heckengäu.
Wir sind für Kranke, Pflegebedürftige, Menschen mit Behinderun-
gen und Hilfe suchende Menschen ein wichtiger Anlaufpunkt.
In den vergangenen Jahren ist die Station stetig gewachsen, es 
wurden neue und größere Räume für Büro und Tagespflege nö-
tig. So entstand in Mönsheim ein Neubau, den wir im November 
beziehen konnten.
Unsere neue Adresse ist: Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim
Die neue Telefonnummer ist: 07044 905080

Mitarbeiterjubiläum
Im Rahmen einer kleinen Corona-gerechten Feier wurden die 
diesjährigen Dienstjubiläen feierlich begangen:

•	 Christa Sarto: 40 Jahre •	 Angela Nießner: 25 Jahre

Geschäftsführer Rainer Jahn gratulierte den Mitarbeiterinnen 
herzlich und bedankte sich bei allen Jubilarinnen für ihre lang-
jährige Treue zur Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e.V. und 
ihre hervorragende professionelle Arbeit.
Gerade in der ambulanten Pflege ist es wichtig, erfahrene Mitar-
beiterinnen in der Belegschaft zu haben. Dies zeigt sich insbeson-
dere jetzt, da die Coronapandemie einiges den Mitarbeiterinnen 
abverlangt. Alle geehrten Mitarbeiterinnen zeichnet eine hohe 
Motivation für den Dienst am Menschen und eine große Empa-
thie für die Sorgen und Nöte anderer aus.

Klinikverbund Südwest

FFP2-Maskenpflicht für Besucher in Kliniken
Besucher müssen Maske oder aktuelles negatives Schnelltes-
tergebnis eigenverantwortlich beibringen.
Der Klinikverbund Südwest weißt nochmals nachdrücklich dar-
auf hin, dass gemäß der seit dem 16. Dezember 2020 gültigen 
zweiten Verordnung der Landesregierung zur Änderung der Co-
rona-Verordnung im Land Baden-Württemberg ab sofort für Be-
sucher der Kliniken das Tragen einer FFP2-Maske verpflichtend ist 
(CoronaVO §1h). Die Maske muss selbst mitgebracht werden und 
den Anforderungen der DIN EN 149:2001 oder eines vergleich-
baren Standards erfüllen, z. B. FFP2, N95 oder KN95. Alternativ 
ist auch eine mitgebrachte, tagesaktuelle negative Antigentest-
Bestätigung in Kombination mit einem medizinischen Mund-
Nasen-Schutz legitim. Für die breite Masse der Besucher hält der 
Klinikverbund Südwest weder Vor-Ort-Testungen noch FFP2-
Masken vor. Besucher, welche die Vorgaben nicht einhalten kön-
nen, müssen seitens der Kliniken per Gesetz abgelehnt werden.
An den Kliniken in Calw und Nagold herrscht überdies weiterhin 
ein Besuchsverbot aufgrund der hohen Inzidenz im Landkreis 
Calw; nur in begründeten Ausnahmefällen sind Krankenbesuche 
dort aktuell zulässig. In den vier Kliniken im Landkreis Böblingen 
– Sindelfingen, Leonberg, Herrenberg und Böblingen – gilt aktu-
ell noch die Besuchsregelung von einem Besucher pro Patienten 
pro Tag für maximal eine Stunde.

Link zur Corona-Verordnung des Landes in der ab 16. Dezember 
2020 gültigen Fassung:
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-infos-
zu-corona/aktuelle-corona-verordnung-des-landes-baden-wu-
erttemberg/

Kirchen 

Evangelische Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304; Fax 07044 920484,
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner
Jugendreferentin: Daniela Hirschmüller,
Telefon: 07044 938349
E-Mail: daniela.hirschmueller@outlook.de
Heiliger Abend 
Wochenspruch: Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch 
große Freude, die allem Volk widerfahren wird; denn euch ist heu-
te der Heiland geboren, welcher ist Christus, der Herr, in der Stadt 
Davids. Lukas 2,10b.11
Wochenlied: 27 Lobt Gott, ihr Christen alle gleich
Donnerstag, 24. Dezember 2020
15.00 Uhr Gottesdienst für Senioren in der Kirche/Gemeindehaus
Bitte telefonisch anmelden, Telefon 7304 oder 5997Opfer: Brot 
für die Welt
16.00 Uhr voraussichtlich: Kurrendeblasen des Posaunen-
chores in kleinen Gruppen
17.00 Uhr Christvesper-Gottesdienst auf dem Sportplatz
Opfer: Brot für die Welt
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Heiligabend-Gottesdienst/Gottesdienst zum Jahresschluss 
auf dem Sportplatz, jeweils um 17 Uhr
Wir wissen, dass für viele an Heiligabend der Gottesdienst in der 
Kirche fest dazugehört. Dieses Jahr ist manches anders und wir 
sind froh, dass wir überhaupt Gottesdienste feiern dürfen! Mit 
dem Heiligabend-Gottesdienst auf dem Sportplatz um 17 
Uhr haben wir eine gute und unkomplizierte Möglichkeit gefun-
den, damit möglichst ALLE – ohne Anmeldung - kommen kön-
nen. Für weihnachtliche Stimmung dort sorgt der Posaunenchor 
und ein engagiertes Team mit Deko und Lichtern. Warm anziehen 
ist angesagt, ganz klar. Für Ältere gibt es für alle Fälle einige Stüh-
le und Bänke zum Sitzen. Gerne dürfen auch zusätzliche Decken 
mitgebracht werden!

Wir sind überzeugt davon, dass dieser andere Heiligabend-Got-
tesdienst auf dem Sportplatz als ein einmaliges, ganz besonde-
res Weihnachtserlebnis in guter Erinnerung bleiben wird!

Infektionsschutzkonzept für die Gottesdienste auf dem 
Sportplatz Mönsheim am 24.12.2020 und 31.12.2020
1.  Der vorgeschriebene Mindestabstand von 2 m zwischen den 

einzelnen Haushalten ist einzuhalten. Die Stehplätze für die 
Familien und die Abstände sind durch Kerzen/Laternen auf 
dem Rasen markiert.

2.  Zur Nachverfolgung etwaiger Infektionsketten werden Na-
men und Telefonnummer der Anwesenden erfasst. Die Got-
tesdienstbesucher bringen dafür vorbereitete Zettel mit. Zu-
sätzlich werden weitere Zettel und Stifte bereitgehalten. Die 
Daten werden im Pfarramt aufbewahrt und nach 4 Wochen 
vernichtet.

3.  Der Einlass erfolgt mit Abstand durch die Türe links neben 
dem Sportheim. Ausgang sind die beiden Tore Ri. Tennis-
platz. Es wird am Ende durch Ansage auf die Einhaltung der 
Abstände beim Verlassen des Sportplatzes hingewiesen.

4.  Masken werden vor, nach und während des gesamten Got-
tesdienstes getragen.

5.  Den Ordnungsdienst nehmen wahr: Mesnerin und die einge-
teilten Kirchengemeinderäte.

6.  Desinfektionsmittel stehen am Eingang/Ausgang bereit.
7.  Die Posaunenchorbläser stehen im vorgeschriebenen Ab-

stand zur Gemeinde.
8.  Wer krank ist oder Symptome zeigt, kann nicht am Gottes-

dienst teilnehmen.
9.  Es gelten die jeweils gültigen Verordnungen des Landes Ba-

den-Württemberg und der Ev. Landeskirche Württ.
Stand 8.12.2020 Evang Pfarramt Mönsheim

Heiligabend-Gottesdienst/Jahresschluss-Gottesdienst für 
Senioren, jeweils um 15 Uhr
Für Senioren, denen es zu beschwerlich ist, auf den Sport-
platz zu kommen, bieten wir zusätzlich um 15 Uhr Senioren-
gottesdienste in der Kirche/Gemeindehaus an.
Damit alle, die kommen, dann auch einen Sitzplatz haben, sind 
für diese Gottesdienste eine telefonische Anmeldung unbe-
dingt erforderlich! Denn in Kirche und Gemeindehaus steht uns 
nur eine begrenzte Platzzahl zur Verfügung. In Kirche und Ge-
meindehaus ist die ganze Zeit Maske zu tragen. Gemeinsames 
Singen ist hier nicht erlaubt.

Wir bitten um Verständnis und Rücksichtnahme! Lassen Sie 
bitte allen, die nicht mehr so beweglich sind, die Möglichkeit, 
diese Gottesdienste zu besuchen!
Erika und Daniel Haffner

Christfest

Freitag, 25. Dezember 2020
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche
Predigttext: Jesaja 52,7-10Opfer: Christoffel Blindenmission

2. Christtag

Samstag, 26. Dezember 2020
18.30 Uhr Christmette des CVJM
Auto-Kino auf dem Freibad-Parkplatz
Parken ist ab 18 Uhr möglichOpfer: Patenkind des CVJM

1. Sonntag nach dem Christfest

Sonntag, 27. Dezember 2020
10.00 Uhr Distrikts-Gottesdienst in Heimsheim
in Mönsheim findet kein Gottesdienst statt

Kurz vor Redaktionsschluss müssen leider alle Veranstal-
tungen bis hierher ABGESAGT WERDEN! 
Für den Jahreswechsel entscheiden wir nach Weihnach-
ten. Ein engagiertes Team arbeitet daran, dass wir, wenn 
irgend möglich, Live-Online-Gottesdienste aus unserer 
Kirche anbieten können. 
Nähere Informationen dazu gibt es kurzfristig auf der 
Hompage www.ev-kirche-moensheim.de und im Schau-
kasten.

-
Altjahrabend

Donnerstag, 31. Dezember 2020
15.00 Uhr Gottesdienst für Senioren in der Kirche/Gemeinde-
haus
Bitte telefonisch anmelden, Telefon 7304 oder 5997Opferzweck: 
Jugendreferentenstelle
17.00 Uhr Open-Air-Gottesdienst zum Jahreswechsel auf 
dem Sportplatz
Opferzweck: Jugendreferentenstelle
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Freitag, 1. Januar 2021
18.00 Uhr Gottesdienst zur Jahreslosung in Mönsheim in der 
Kirche/Gemeindehaus 
gemeinsam mit der Kirchengemeinde Wimsheim
Opfer: Diakonie Katastrophenhilfe

Sonntag, 3. Januar 2021
10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Schuster aus Heims-
heim in der Kirche
Opfer: Eigene Gemeinde
Erscheinungsfest

Mittwoch, 6. Januar 2021
10.00 Uhr Distrikts-Gottesdienst in Mönsheim in der Kirche/
Gemeindehaus
Opfer: Weltmission
1. Sonntag nach Epiphanias

Sonntag, 10. Januar 2021
10.00 Uhr Gottesdienst mit Daniel Haffner in der Kirche
Predigttext:die neue Predigtreihe beginnt
Opfer: Eigene Gemeinde

Mittwoch, 13. Januar 2021
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Mönsheim in der Kirche/
Gemeindehaus

Mitteilungen:
Ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gutes Neues Jahr 2021 unter Gottes Geleit.
wünschen Ihnen allen
Erika und Daniel Haffner
Bleiben Sie gesund, frohgemut und zuversichtlich.

Liebenzeller Gemeinschaft

Wimsheimer Straße 15/1

Mittwoch, den 23.12.
Keine Bibel- und Gebetsstunde
Wenn es die Bestimmungen zulassen, treffen wir uns am Mitt-
woch, den 13.Januar wieder.

Bis dahin wünschen 
wir allen Lesern ein 
gesegnetes Weih-
nachtsfest und ei-
nen guten Anfang 
im neuen Jahr.

 Foto: Ulrike 

Katholische Kirchengemeinde

Seelsorgeeinheit Süd im Dekanat Mühlacker - Katholische 
Kirchengemeinde Heilig Kreuz Wiernsheim-Mönsheim-
Wurmberg und katholische Kirchengemeinde Heilig Geist 
Heimsheim
Administrator der Seelsorgeeinheit:
Pfarrvikar David Pankiraj (0 70 44 / 9 09 67 20)
Pfarrbüro Heimsheim:
Siglinde Stroheker, Mozartstr. 7, 71296 Heimsheim
Tel: 0 70 33 / 3 30 72, Fax: 0 70 33 / 3 30 25
E-Mail: HeiligGeist.Heimsheim@drs.de
Bürozeiten: Mo, Di von 8 – 12:30 Uhr, Do von 13 – 18:00 Uhr
Pfarrbüro Wiernsheim:
Ingrid Kleiner, Hindenburgstraße 23, 75446 Wiernsheim,
Tel: 0 70 44 / 59 56, Fax 0 70 44 / 92 07 89
E-Mail: HeiligKreuz.Wiernsheim@drs.de
www.kath-kirche-wiernsheim.de
Bürozeiten: Mo, Di: 8.00 Uhr – 11.30 Uhr
Do: 8.00 Uhr – 11.00 Uhr und 17.00 Uhr – 19.00 Uhr
Ansprechpartner/innen in unserer Kirchengemeinde:
Wiernsheim: Herr Tallafus, Tel.0 70 44 / 57 08
Wurmberg: Frau Sabine Fritz, Tel. 0 70 44 / 4 36 88
Mönsheim: Frau Christine Riese: Tel. 0 170 / 16 95 782

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit (alle unter Vorbehalt! 
Änderungen entnehmen Sie der Homepage der Gemeinde)

Mittwoch, 23.12.20
16:00 - 17:00 Uhr Beichtgelegenheit in Heimsheim
17:30 - 18:30 Uhr Beichtgelegenheit in Friolzheim

Bitte beachten Sie: Zu Christmette (24.12.20; 22:00 Uhr) und 
Festgottesdienst am 25.12.20 in Wimsheim sind Anmeldun-
gen unbedingt erforderlich (Pfarrer David, Tel.: 0 70 44-90 96 
720)
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Donnerstag, 24.12.20, heiligabend
10:30 - 11:30 Uhr Beichtgelegenheit in Wiernsheim
Krippenfeier muss coronabedingt leider ausfallen!!!!
22:00 Uhr feierliche Christmette in Wiernsheim; (Adveniatkol-
lekte) (Link zur Live-Übertragung auf der Homepage der Gemeinde)

Freitag, 25.12.20; Weihnachten; Ev: Joh 1,1-18

Ev: Joh 1, 1-18 
 Grafik: image

»Im Anfang war das Wort und das Wort 
war bei Gott und das Wort war Gott. Dieses 
war im Anfang bei Gott. Alles ist durch das 
Wort geworden und ohne es wurde nichts, 
was geworden ist. In ihm war Leben und 
das Leben war das Licht der Menschen.«

9:00 Uhr Festmesse in heimsheim (Adveniatkollekte) (Link zur 
Live-Übertragung auf der Homepage der Gemeinde)
10:30 Uhr Festmesse in Wimsheim (Adveniatkollekte)

samstag, 26.12.20; hl. stephanus; 2. Weihnachtstag
10:30 Uhr Eucharistiefeier in mönsheim

sonntag, 27.12.20; Fest der heiligen Familie
9:00 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim; in bes. Gedenken an Jo-
hann Gillner und Angehörige
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim (Link zur Live-Übertra-
gung auf der Homepage der Gemeinde)

Donnerstag, 31.12.20, Silvester
18:00 Uhr Eucharistiefeier mit Andacht zum Jahresabschluss in 
Wurmberg (Link zur Live-Übertragung auf der Homepage der Ge-
meinde)

Freitag, 01.01.21; hochfest der Gottesmutter maria, neujahr
10:30 Uhr Festmesse in heimsheim
18:30 Uhr Festmesse in Wiernsheim

sonntag, 03.01.21; 2. sonntag nach Weihnachten
9:00 Uhr Eucharistiefeier in mönsheim
10:30 Uhr Eucharistiefeier in heimsheim

mittwoch, 06.01.21; hochfest, erscheinung des herrn,  
hl. Drei Könige
9:00 Uhr Festmesse in Wimsheim
10:30 Uhr Festmesse in Friolzheim

samstag, 09.01.21
15:30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Kirchengemeinde  
in Friolzheim
18:30 Uhr Vorabendgottesdienst – Eucharistiefeier  
in Wiernsheim

sonntag, 10.01.21; 2. sonntag nach Weihnachten
9:00 Uhr Eucharistiefeier in mönsheim
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim

Dienstag, 12.01.21
17:30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim

Donnerstag, 14.01.21
17:30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

samstag, 16.01.21
15:30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Kirchengemeinde  
in Friolzheim
18:30 Uhr Vorabendgottesdienst – Eucharistiefeier in Wurmberg

sonntag, 17.01.21; 2. sonntag nach Weihnachten
9:00 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim

Dienstag, 19.01.21
18:30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim

Donnerstag, 21.01.21
18:30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Laut bischöflicher Anordnung gilt es zu beachten:
Anmeldungen zu den Gottesdiensten sind nicht erforderlich. 
(ausnahmen Christmette und Festmesse an Weihnachten)
Bitte tragen Sie sich in die Teilnehmerlisten ein, die bei den Ein-
gängen der Kirchen bereitliegen.
Bitte beachten Sie die mindestabstände von 1,5 m.
Besucher müssen eine Mund-Nasen-Bedeckung tragen;
Personen mit Krankheitssymptomen können nicht am Gottes-
dienst teilnehmen.
Es gibt wegen der erhöhten Ansteckungsgefahr keinen Gemein-
degesang, Kollektenkörbe stehen nur am Ausgang.
Bischof Fürst bittet ausdrücklich darum, wenn möglich die 
Online-Angebote zu nutzen, um so Ihre Gesundheit und die 
der anderen zu schützen.

Wöchentliche Veranstaltungen - entfallen derzeit

Aktuelles für diese Wochen
Urlaub in den Pfarrbüros vom 23.12.2020 bis 03.01.2021. 
Pfarrer David ist erreichbar
Adveniat-Weihnachtsaktion 2020: ÜberLeben auf dem Land

 
Aktion 2020 
 Plakat: Hilfswerk Adveniat

Das Lateinamerika-Hilfswerk 
Adveniat rückt mit seiner dies-
jährigen Weihnachtsaktion un-
ter dem Motto „ÜberLeben 
auf dem land“ die Sorgen und 
Nöte der armen Landbevölke-
rung in den Blickpunkt. Die 
ärztliche Versorgung in ländli-
chen Regionen Lateinamerikas 
ist miserabel. Und dann kam 
2020 auch noch Corona. Das Vi-
rus trifft mit der Landbevölke-
rung auf eine besonders ver-
letzliche Gruppe von Menschen, 
deren Immunabwehr aufgrund 
ihrer Armut, den chronischen 
Leiden an Infektionskrankhei-
ten sowie ihrer schlechten Er-

nährungs- und Wohnsituation bei einer Infektion schnell überfor-
dert ist.

Die wirtschaftlichen Folgen der Corona-Pandemie werden Milli-
onen Menschen in die Armut, bzw. in extreme Armut reißen. Die 
Weihnachtskollekte am 24. und 25. Dezember ist für Adveniat 
und die Hilfe für die Menschen in Lateinamerika und der Karibik 
bestimmt. – Herzlichen Dank dafür. (Gerne stellen wir Ihnen eine 
Spendenbescheinigung aus)

 
Aktion 2021 Logo: Missionswerk 
die Sternsinger

Die diesjährige Aktion der 
sternsinger richtet den Blick 
auf die Ukraine. Viele Kinder 
bleiben bei ihren Großeltern 
und werden von ihnen versorgt, 
da ihre Eltern wochenlang feh-
len. Sie sind oft Hunderte Kilo-

meter von ihnen entfernt und arbeiten im Ausland. Schlechte 
Arbeitsbedingungen und niedrige Löhne in der Heimat zwingen 
sie, ihre Kinder zu verlassen und in die Hände der Großeltern zu 
geben – für eine bessere Zukunft. Die Aktion Dreikönigssingen 
möchte dieses Jahr durch das gewählte Motto: „Kindern halt 
geben – in der Ukraine und weltweit“, Kinder ohne oder mit 
eingeschränkter elterlicher Fürsorge schützen und stärken. Wei-
tere interessante Infos dazu gibt der Film: „Unterwegs für die Stern-
singer: Willi in der Ukraine“. 
(https://www.sternsinger.de/fileadmin/bildung/Videos/2021_
dks_willi_in_der_ukraine_ LF-HD1080p.mp4)
Leider kann nun coronabedingt die Aktion nicht in der üblichen 
Form (Besuch der Sternsinger zuhause, Gesang, Segen ..) stattfin-
den. Trotzdem bitten wir um Ihre Spende für die Kinder in Not, in 
der Ukraine und weltweit, denn gerade in Coronazeiten brau-
chen Kinder unsere Unterstützung.
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Zusätzlich zu den Spendendosen in den örtlichen Geschäften lie-
gen in den Kirchen Überweisungsträger dafür aus oder geben Sie 
die Spende in einem Briefumschlag mit Aufschrift Sternsinger in 
die Kollektenkörbe, in den Briefkasten am Pfarramt oder persön-
lich ab; oder überweisen Sie online an:
Katholische Kirchenpflege Wiernsheim, Verwendungszweck: 
Sternsinger 2021, IBAN: DE 92 6665 0085 0008 9405 84

„Paule und das Krippenspiel“

SANUSI 
BAH

ANNA 
WITTOWSKY

JELLA 
HAASE

TYRON 
RICKETTS

ARNDT SCHWERING- 
SOHNREY

Nach dem Lukas-Evangelium  
und einer Geschichte aus dem Buch

„PAULE IST EIN GLÜCKSGRIFF“
 von Kirsten Boie erschienen im Oetinger Verlag

DREHBUCH Kirsten Boie, Michael Demuth  KAMERA Anne Misselwitz, Rasmus Sievers  
SZENENBILD Oliver Munck  MUSIK Moritz Denis, Eike Hosenfeld  SCHNITT Sabine Knauer 

KOSTÜMBILD Tanja Lieberman  MASKENBILD Christina Birnbaum  LICHT Henning Gebhardt  TON 
Leo Aderhold  KINDER CASTING Jacqueline Rietz  PRODUKTIONSLEITUNG Andreas Born 

HERSTELLUNGSLEITUNG Alecsander Faroga  REDAKTION Matthias Huff, Stefan Pfäffle (KiKA), 
Susanne Sturm (MDR)  PRODUZENTEN Martin Choroba, Johanna Teichmann

REGIE: Karola Hattop

UND DAS

Krippenspiel

Am 24.12.   
um 15:45 bei KiKA

bereits ab 22.12. auf kika.de  
und im KiKA Player

24.12. ab 16:00 Uhr im MDR

 
Paule und... Plakat: Diözese RS

Liebe Eltern, liebe Kinder, weil 
leider in unseren Kirchenge-
meinden das Krippenspiel aus 
Sorge um die Gesundheit aller 
TeilnehmerInnen abgesagt ist, 
bietet sich mit diesem Film viel-
leicht ein kleiner Ersatz an. Er ist 
am 24. Dezember zur Krippen-
spielzeit um 15:45 Uhr bei KiKa 
zu sehen.

Geplante Termine im Januar: (Vorbehaltlich der geltenden 
Corona-Verordnungen) Liturgieausschuss-Sitzung am 14.01.2021 
im GZ Wiernsheim
KGR-Sitzung am 20.01.2021 im GZ Wiernsheim (Präsenz- und 
Online-Sitzung)
"Stille Nacht darf stille Weihnachten werden" - Liebe Schwes-
tern und Brüder im Glauben,
Weihnachten wird dieses Jahr anders, das ist klar. Vieles ist nicht 
möglich und fehlt, manchmal schmerzlich. Ist womöglich gera-
de dieses „Anders-sein“ eine Chance, das Fest neu zu entdecken, 
über den Rand des eigenen Plätzchen-Tellers zu schauen und da-
bei etwas Hoffnung aufzuspüren?
Wir können keine traditionellen Weihnachtsmärkte besuchen und 
genauso müssen wir auf die geselligen Advents- und Weihnachts-
feiern verzichten. Und doch ich bin froh, dass wir als Kirche, wenn 
auch in einer eingeschränkten Form dieses Fest miteinander feiern 
können. In diesem Zusammenhang stellt sich für mich die Frage, 
wie die erste Weihnacht vor 2000 Jahren war. Sie muss ähnlich wie 
in diesem Jahr gewesen sein. Alles geschah in der Stille!
Gottes Kommen benötigt kein Spektakel und großes Aufsehen, 
es bevorzugt wohlgemerkt hierfür die Stille. Nur durch die Stille 
kann der Augenblick wahrgenommen und gelebt werden. Den 
Zeitpunkt der Entsendung seines einzigen Sohnes entscheidet 
Gott allein. Angekündigt durch die Propheten bestimmt Gott die 
Menschwerdung. Maria, als Auserwählte, geht den Weg Gottes 
mit und Josef begleitet in aller Stille diese Entscheidung, damit 
Jesus seinen Heilsplan erfüllen kann.
Das Weihnachtsfest 2020 wird fest in unserer Erinnerung bleiben, 
weil wir das Fest der Christenheit und der Menschheit als tief-
gründiges, spirituelles und persönliches Fest feiern und so Gottes 
Kinder werden.
Und doch, auch dessen sind wir uns bewusst, werden wir dieses 
Jahr leider nicht alle Wünsche, die Gottesdienste betreffend er-
füllen können -  bedingt durch die begrenzte Zahl an Sitzplätzen 
in unseren Kirchen und die gültigen Vorschriften. Darum bitte ich 
Sie, sich rechtzeitig Ihre Teilnahme am gewünschten Gottesdienst 
per Anmeldung in den Pfarrbüros oder bei mir zu sichern. Vielen 
Dank für Ihr Verständnis. Außerdem haben Sie die Möglichkeit an 
unsren Festgottesdiensten über Livestream-Übertragungen teil-
zunehmen. (Bitte beachten Sie die aktuellen Infos auf der Home-
page/ Mitteilungen).
Kaum eine Zeit berührt so emotional wie Weihnachten.
Wie können wir diese Zeit im Jahr 2020 gut gestalten?
Eines ist gewiss: Gott hat mit der Geburt seines Sohnes ein Hoff-
nungszeichen in die Welt gesendet. Diese Hoffnung wollen wir 
auch in diesem Jahr feiern!

Ich wünsche unseren Kindern und Jugendlichen mit ihren Fami-
lien, den Kranken und Alleinstehenden, den Menschen, die uns 
als Kirche nahe stehen oder weit entfernt sind, und allen Gemein-
demitgliedern von Herzen ein frohes, lichtvolles und gesegnetes 
Weihnachtsfest, das Licht des neugeborenen Kindes, das unsere 
Dunkelheiten erhellt, und Gottes reichen Segen für das Jahr 2021, 
von dem wir uns alle so viel erhoffen.
Ihr Pfarrer David

Evangelisch-methodistische
Kirche Mönsheim

Kontakt
Pastorat: Bachstr. 29, 71287 Weissach
Pastor Walter Knerr
Tel.: 07044/31586 | Fax: 07044/930448
Email: weissach@emk.de
Internet: http://www.emk-weissach.de

Wort zur Woche
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen seine 
Herrlichkeit. (Johannes 1,14a)

Weihnachten ohne Gottesdienste
Aufgrund der aktuellen Situation haben wir als Kirchengemeinde 
entschieden, zunächst bis zum 10. Januar 2021 auf Präsenzgot-
tesdienste in der Friedenskirche zu verzichten.
Diese Entscheidung fiel uns nicht leicht, ist doch gerade der Got-
tesdienstbesuch an den Weihnachtstagen vielen Menschen sehr 
wichtig. Dennoch wog in unseren Überlegungen schwerer, das 
Anliegen von Regierenden, Epidemiolog*innen und Ärzt*innen 
zu unterstützen, die Kontakte in den nächsten Wochen soweit 
wie möglich zu reduzieren. Wir wollen gegenüber anderen das 
Ansteckungsrisiko so gering wie möglich halten und unserer ge-
sellschaftlichen Verantwortung als Gemeinde nachkommen.
Durch den freiwilligen Verzicht auf etwas, das uns sehr viel be-
deutet – nämlich den Gottesdienstbesuch –, wollen wir außer-
dem unsere Solidarität mit denjenigen ausdrücken, die durch 
den Lockdown besonders hart getroffen sind und vielleicht so-
gar um ihre Existenz bangen müssen. Dadurch wollen wir auch 
andere ermutigen, ebenso freiwillig auch auf Liebgewordenes zu 
verzichten, wenn es dem Anliegen dient, die Zahl der durch das 
Corona-Virus infizierten Menschen wieder deutlich zu reduzieren.
Auch alle anderen Gemeindeveranstaltungen in der Frie-
denskirche finden bis auf weiteres noch nicht statt. Auf unserer 
Internetseite www.emk-weissach.de finden Sie jedoch in den 
nächsten Wochen ein Alternativangebot an geistlichen Impulsen 
durch Videogottesdienste, Gottesdienste zum Hören sowie Haus-
andachten, die Sie herunterladen können. Auch die bisherigen 
Gottesdienstvideos sowie Audiomitschnitte unserer aktuellen 
Gottesdienste zum Nachhören sind weiterhin abrufbar.

Alternative Gottesdienstangebote bis 10. Januar 2021
20.12.: Audio-Gottesdienst
24.12.: Videogottesdienst
25.12.: Videogottesdienst aus der EmK Rutesheim
27.12.: Vorlage für eine Andacht zuhause
31.12.: Videogottesdienst
03.01.: Vorlage für eine Andacht zuhause
10.01.: Audio-Gottesdienst

Grüße
Gerade in diesem Jahr wünschen wir Ihnen von Herzen geseg-
nete Weihnachtstage. Vielleicht eröffnet uns die besondere Situ-
ation dieses Jahr die Möglichkeit, das Eigentliche der Weihnacht 
wieder ganz neu zu entdecken – nämlich, dass Gott Mensch wur-
de in einem kleinen, verletzlichen Kind, um uns in den Nöten un-
seres Lebens zur Seite zu stehen. Mögen Sie dies in den nächsten 
Tagen ganz persönlich erfahren.
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Im Namen unserer Evangelisch-methodistischen Kirchengemein-
de grüße ich Sie herzlich und wünsche Ihnen auch Gottes Segen 
für das Jahr 2021.
Ihr Pastor Walter Knerr

 
 Plakat: wk

ökumenisches Friedensgebet Weissach
Wegen der Einschränkungen infolge des Corona-Virus findet zur-
zeit kein monatliches Friedensgebet im Rosa-Körner-Stift in Weis-
sach statt. Da es in diesen Tagen aber vielleicht besonders wichtig 
ist, für den Frieden in unserem Land und in der Welt zu beten, 
sind Sie herzlich eingeladen, zuhause mitzubeten.
Das nächste Friedensgebet findet am samstag, 2. Januar, um 
19.30 Uhr statt. Dazu können Sie ab 1. Januar von der Internet-
seite der EmK in Weissach (www.emk-weissach.de) die Gebets-
ordnung sowie einen Impuls herunterladen.

 
 Plakat: wk

neuapostolische Kirche

nachrichten der neuapostolischen Kirche in Wiernsheim
sonntag, 20.12.
09:30 Uhr Gottesdienst, (4. Advent)

Freitag, 25.12. (Weihnachten)
09.30 Uhr Gottesdienst

sonntag, 27.12.
09.30 Uhr Gottesdienst zum Jahresabschluss
11.30 Uhr Bezirksjugendgottesdienst in Sachsenheim

Wegen der bestehenden Abstandsvorschriften und der damit ver-
bundenen stark reduzierten Sitzplatzkapazität, ist für die Teilnahme 
eine vorherige Anmeldung über den Gemeindevorsteher nötig.
Weitere Informationen und Anmeldung unter: 
www.nak-wiernsheim

Jeden Sonntag um 09.30 findet ein Livestreamgottesdienst statt.
Zu erreichen unter: 
https://www.youtube.com/c/NAKSueddeutschland
Wir wünschen Ihnen alles Gute und bleiben Sie gesund!

Vereine 

SpVgg Mönsheim

Zum Jahreswechsel
Die SpVgg Mönsheim wünscht allen Mitgliedern, Sponsoren und 
Freunden eine ruhige und erholsame Weihnachtszeit und für das 
neue Jahr in jeglicher Hinsicht alles nur erdenklich Gute.
Das abgelaufene Jahr war ein herausforderndes für uns alle, 
umso mehr möchten wir uns für die entgegengebrachte Unter-
stützung bei allen unseren Mitgliedern, Sponsoren und Gönnern 
bedanken.
Wie beim Mannschaftssport gilt: Nur gemeinsam werden wir das 
Ziel erreichen und nur wenn alle für diesen Erfolg alles in ihren 
Rahmen Mögliche geben und dafür auch Abstriche in Kauf neh-
men, wird es uns gelingen, erfolgreich durch diese Pandemie zu 
kommen.
In diesem Sinne wünschen wir Ruhe und Gelassenheit, Nachsicht 
aber auch Zutrauen und Optimismus für das kommende Jahr.
Kommen Sie alle gesund durch diese schwere Zeit.
SpVgg Mönsheim
Vorstandschaft

Abteilung Fußball

Kontakt:
abteilungsleiter: Roland Borzer
Fon 0151/20706411,  fb.abtl@spvggmoensheim.de

spartenleiter aktive: Ronald Bauer
fb.slakt@spvggmoensheim.de

spartenleiter ah: Walter Götz
fb.ah@spvggmoensheim.de

Jugendleiter: Kai Lenk
fb.jgd@spvggmoensheim.de
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Abteilung Tischtennis

Kontakt
Abteilungsleiter: Patrick Voltmann
Fon 0151/12647327, tt.abtl@spvggmoensheim.de
Jugendleiter: Simon Muthsam
Fon 0152/22159107, tt.jgd@spvggmoensheim.de

Abteilung Badminton

Kontakt:
Abteilungsleiter: Joachim Strate
Fon 07044/920836, bm.abtl@spvggmoensheim.de
Jugendleiter: Jochen Gunst
bm.jgd@spvggmoensheim.de

CVJM Mönsheim

Christmette am 26.12. - ABGESAGT!

 
 Plakat: CVJM Mönsheim

Christbaum-Sammelaktion am 09.01.2021
Weihnachten naht und viele von Ihnen haben den Weihnachts-
baum schon besorgt. Damit Sie sich auch um die Entsorgung im 
neuen Jahr keine Gedanken machen müssen, übernimmt das die 
Jungenschaft des CVJM Mönsheim. Wir sammeln in gewohnter 

Weise am Samstag, 9. Januar 2021, ab 10 Uhr. Dazu bitte den 
ausgedienten und abgeschmückten Christbaum gut sichtbar an 
die Straße stellen und 2 Euro daran befestigen (Achtung: Diesmal 
werden wir, coronabedingt, nicht an Ihren Haustüren klingeln). 
Um alles Weitere kümmern wir uns.
Der Erlös geht zur Hälfte an die Jungenschaftskasse, um unseren 
Jungs ein tolles und abwechslungsreiches Programm zu ermög-
lichen. Außerdem wollen wir die ev. Kirchengemeinde bei der 
Finanzierung der neuen Küchenzeile für die Jugendräume des 
Gemeindehauses unterstützen.
Schon jetzt vielen Dank für Ihre Bäume und Spenden.
Ihre Jungenschaft Mönsheim
PS: Sollte die Corona-Lage eine Sammlung nicht ermöglichen, 
werden wir Sie informieren.

#Hoffnungszeichen
Das ungewöhnliche Jahr 2020 endet vermutlich stiller und leiser, 
als wir erhofft hatten. Viele Menschen sind in dieser Zeit nach-
denklicher, sorgenvoller, wütender und verzweifelter als sonst. 
Als Christen wollen wir in Mönsheim ein Hoffnungszeichen set-
zen.

Am 31.12.2020 werden ab 18 Uhr Lichterkreuze von den 
Mönsheimer Bergen uns den Weg in das neue Jahr leuchten.

 
           Grafik: Stephan Haffner

Wir laden alle Mönsheimer ein, in 
den letzten Stunden des Jahres 
2020 sich Zeit für ein Gespräch mit 
Gott zu nehmen. Beten Sie für die 
Welt, für Deutschland und für 
Mönsheim oder bringen Sie vor 
Gott, was Ihnen Sorgen bereitet 
und bekommen Sie von Gott neue 
Zuversicht und Hoffnung für das 

Jahr 2021 zugesprochen.

Wer möchte, kann während seiner Gesprächszeit mit Gott eine 
brennende Kerze sichtbar ans Fenster stellen.
Lassen Sie uns gemeinsam Mönsheim zum Leuchten bringen 
und ein Hoffnungszeichen für die Welt setzen.
Gerne beten wir auch stellvertretend für Ihre Anliegen. Wer 
möchte, darf sein Anliegen schriftlich in den Briefkasten an der 
Südtiroler Grotte beim Farbenhaus Frohnmayer einwerfen.
Wir wünschen allen Mönsheimern ein fröhliches Weihnachts-
fest und ein gesegnetes Jahr 2021

Obst- und Gartenbauverein
Mönsheim

„Dieser Gruß soll euch sagen,
viel Freude an den Weihnachtstagen.
Und das neue Jahr soll bringen,
was zum Glück des Lebens zählt
und dazu vor allen Dingen:
Friede und Gesundheit auf der ganzen Welt!“
Wir wünschen unseren Mitgliedern und allen Bürgerinnen und 
Bürgern von Mönsheim ein frohes, harmonisches Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jahr 2021.
Die Vereinsleitung

DLRG Mönsheim

Weihnachtsgrüße
Wir wünschen allen, wenn auch in diesem Jahr für uns alle etwas 
anders, ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest und für das 
neue Jahr viel Hoffnung und Zuversicht vor allem aber Gesund-
heit und Glück.
Die DLRG OG Mönsheim
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sonstiges

tag spender Preis(e) Gewinnzahl(en)

1 Rosen-apotheke, Wiernsheim 1 x Oberarm-Blutdruckmessgerät zu 35 € 
6 x Kosmetik von 21 € bis 29 €

511
228, 783, 569, 
583, 856, 452

2-1 kdbdesign, Wiernsheim 1 x Drohnenaufnahme
inkl. Druck auf Leinwand (40x60 cm) zu 75 €
2 x Fotoausdruck auf Leinwand (40x60cm) zu 
35 €

429
316, 184

2-2 autohaus brandt & sohn Gmbh, Wierns-
heim

2 x tank-Gutschein zu 20 € 514, 581

3-1 www.contento.com 4 x Gutschein zu 25 € 496, 950, 443, 
245

3-2 blütenReich, Wiernsheim 3 x Gutschein zu 15 € 185, 308, 450

4-1 Vitalmassagen Gabriele brackmann, 
Weissach

2 x Vitalmassage zu 53 € 687, 416

4-2 schwimmbadbau Detlev Knapp, iptingen 2 x badetuch zu 30 € 607, 190

4-3 lanG luft-Feuchte, iptingen 2 x Kleinluftbefeuchter zu 25 € 573, 809

5-1 bäckerei & Konditorei Jens meeh, 
Wiernsheim

10 x Gutschein zu 10 € 786, 957, 167, 
332, 140, 019, 
931, 994, 080, 
682 

5-2 Ristorante Da mario, Wiernsheim 2 x Gutschein zu 25 € 377, 323

6 lamaglück GbR, Wiernsheim 1 x Tierpatenschaft zu 85 €
7 x lamaspaziergang zu 20 €
5 x Seife mit Alpaka-/Lamakeratin zu 6 €
1 x Lamadünger zu 5 €
1 x Lamadünger zu 15 €

485
979, 898, 056, 
222, 379, 239, 
698
022, 083, 736, 
849, 339
012
773

7-1 metzgerei Jörg schäfer, Wiernsheim 5 x Gutschein zu 20 € 363, 824, 229, 
850, 382

7-2 Jacobsen Obst-Gemüse-südfrüchte, 
Friolzheim

5 x Gutschein zu 10 € 532, 105, 558, 
860, 503

8-1 luphis, Wiernsheim 3 x Gutschein zu 30 € 157, 015, 777

8-2 scheuermann Gmbh, Wiernsheim 3 x Kaffee-Geschenkset zu 30 € 905, 969, 586 

9-1 bUnD OG heckengäu 1 x Nistkasten zu 19,50 €
1 x Insektenwürfel zu 24,50 €

089
790

9-2 hofladen bentel, mönsheim 2 x Gutschein zu 20 € 520, 518

9-3 Getränke Gießler, Wiernsheim 2 x Gutschein zu 25 € 507, 046

10-1 mahlwerk, mönsheimer mühle 10 x Gutschein zu 10 € 399, 742, 754, 
330, 728, 653,
279, 028, 691, 
528

10-2 blumenstube Klein aber Fein, mönsheim 2 x Blumenstrauß zu 25 € 198, 725

11-1 metzgerei u. Partyservice Jürgen maier, 
mönsheim

4 x Gutschein zu 25 € 727, 689, 738, 
447

11-2 ihr landmarkt häußermann, iptingen 2 x Gutschein zu 25 € 304, 148
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12 Heilpraktikerin Theresa Ostwald, 
Wiernsheim

5 x Hot Stone Massage zu 60 € 310, 953, 616, 
563, 641

13 Dahl Optik, Wiernsheim 1 x Roy Robson Unisex Sonnenbrille zu 259 €
1 x Dahl Optik Damen Sonnenbrille zu 175 €

191
258

14-1 Hexenwinkel, Wiernsheim 1 x Wirtshaus Gutschein zu 50 € 326

14-2 www.so-schmeckt-afrika.de 1 x "So schmeckt Afrika"-Korb zu 46 € 163

15-1 www.spiel-ein-spiel.de 1 x Spiel Binabo (60 Teile) zu 24,15 € 
1 x Twinbox "Bajaj" zu 18,90 €

822
885

15-2 ANSCOM.IT, Mönsheim 1 x Raspberry Pi 3 Starter Kit Bundle zu 93,50 € 335

16-1 Sonnenhaldenhof Biolandbetrieb Bäuerle, 
Iptingen

1 x Korb mit Linsen, Spätzle, Leinöl zu 17 €
1 x Korb mit Linsen, Spätzle, Brotbackmi-
schung zu 17€

097
800

16-2 Thermomix, Magdalene Steimle, 
Wiernsheim

1 x Thermomix Buch NOM NOM NOM zu 34 € 732

17 Pampered Chef, Magdalene Steimle, 
Wiernsheim

10 Stück Backformen und Küchenhelfer 
Gesamtwert: 300 €

675, 153, 533, 
411, 621, 842, 
798, 588, 815, 
925

18-1 Fitness Club Athletico, Wiernsheim 2 x Monatskarte inkl. GetränkeFlat zu 80 € 262, 982

18-2 KERTU Hair Professionals Wilfried Pflüger, 
Wiernsheim

1 x Gutschein zu 40 € 342

19 Autohaus Richt OHG, Mönsheim 8 x Waschwertkarte zu 25 € 967, 476, 489, 187 531, 
032, 231, 468

20 Heilpraktiker Fassnacht, Iptingen 10 x Wohlfühlmassage zu 60 € 118, 124, 781, 584, 695, 
841, 045, 730, 594, 801

21-1 Raiffeisenbank
Wimsheim-Mönsheim eG

1 x Silberbarren im Wert von 100 € 317

21-2 Hotel Lamm, Mönsheim 4 x Gutschein zu 15 € 343, 010, 793, 739

22 Längle & Kuhn GmbH, Wiernsheim 1 x Braun Series 5 Rasierapparat zu 175 € 
3 x Kaffeemaschine
WMF zu 45€, Senseo zu 50€, ProfiCook zu 60€
1 x WMF Citruspresse zu 40 €

497
655, 219, 314
947

23-1 Gerd Kristek dasBad, Wiernsheim 1 x Handbrause Raindance Select S hansgrohe 
zu 110 € 

021

23-2 VPV Andrea Polat, Wiernsheim 1 x Gutschein Thermen + Badewelt Sinsheim 
zu 50 € 

966

23-3 AZP Ambulantes Zentrum für 
Physiotherapie, Wiernsheim

2 x Massage-Gutschein zu 25 € 099, 620 

24 Gellner GmbH & Co KG, Pinache 1 x Schmuckset in Silber m. Farbsteinen u. 
Tahiti Zuchtperlen 995€ 

778

Haben Sie gewonnen?
Vergleichen Sie Ihre Gewinnnummer auf der Rückseite des Kalen-
ders mit der Liste.
Herzlichen Glückwunsch!
Die Gewinne können unter Vorlage des Adventskalenders bis 
31.1.2021 bei Naretoi e.V., Melanchthonstr. 2, 75446 Wiernsheim 
abgeholt werden. Vereinbaren Sie Ihren Abholtermin bitte tele-
fonisch unter: 07044-913212 oder per E-Mail unter info@naretoi.
org. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Vor einem Jahr ahnte niemand, welche Herausforderungen das 
Jahr 2020 an uns alle stellen wird. Heute sind wir froh und dank-
bar, dass wir mit Ihrer Hilfe vielen Kindern und Familien in Kenia 
bisher durch diese schwierige Zeit helfen konnten. Wir haben 
über 25 Wochen für 121 SchülerInnen ein Homeschooling-Pro-
gramm durchgeführt. Mopedkuriere haben die Aufgaben an die 
Kinder in einem Umkreis von 80 km verteilt und auch wieder ein-
gesammelt. Unser Tutoren- Team im Naretoi-Büro in Talek hat die 
Aufgaben zusammengestellt, rausgegeben und später korrigiert. 
Seit April konnten wir in 6 Lebensmittelverteilungen für insge-

samt 1.200 Familien Lebensmittel für jeweils 4 Wochen verteilen. 
Mit einem Startkapital von 150 lebenden Schafen, die Naretoi 
e.V. an 5 Frauengruppen übergab, konnten diese 2020 den Weg 
in die Selbständigkeit durch Schafzucht antreten und mit den 
Einnahmen zukünftig Ihre Familie versorgen. Bilder und weitere 
Informationen zu allen Projekten in Kenia finden Sie unter www.
naretoi.org/aktuelles. Zusammen mit dem Naretoi-Team vor Ort 
sind wir die gestellten Aufgaben ideenreich angegangen, haben, 
wo es notwendig war, auch mal improvisiert, und manchmal half 
uns auch das notwenige Quäntchen Glück, sodass wir auf ein au-
ßergewöhnliches und doch erfolgreiches Jahr zurückblicken, das 
nun zu Ende geht. Wir erwarten hoffnungsvoll und gespannt was 
das Jahr 2021 mit sich bringen wird.
Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung und wünschen Ihnen 
und Ihrer Familie frohe Weihnachten und ein gutes und gesundes 
neues Jahr!

Spendenkonto: Naretoi e.V. DE73 6066 1906 0028 9120 04
Heike Längle und Birgit Faas / www.naretoi.org
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Natur in Baden-Württemberg

„Ab nach draußen“-Tipp

NABU-Aufruf: Vogelsuche in derWinterwelt mit App und Stift
Vom 8. bis 10. Januar ist die
11. „Stunde derWintervögel“ /
Blaumeisen besonders im
Fokus

Stuttgart. (NABU). Im neuen
Jahr lockt wieder eine besonde-
re Aktion des NABU alle Vogel-
interessierten nach draußen:
Vom 8. bis zum 10. Januar 2021
zählt ganz Deutschland alle gro-
ßen und kleinen Gefiederten.
Zur elften „Stunde der Winter-
vögel“ des NABU und seines
bayerischen Partners LBV sind
auch die Vogelfreundinnen und
-freunde im Südwesten aufgeru-
fen, eine Stunde lang alle Vögel
vor der Haustür, in Gärten, an
Teichen und in Parks zu erfas-
sen und zu melden.

HeimischeVogelwelt
in Baden-Württemberg
„Alle gemeinsam liefern wir
damit eine detaillierte Moment-
aufnahme der Vogelwelt in
unseren Städten und Dörfern
in Baden-Württemberg. Die-
ser Vogel-Schnappschuss hilft
uns, die heimische Vogelwelt in
ihrer besonderen Vielfalt bes-
ser zu verstehen und zu schüt-
zen“, sagt der NABU-Landes-
vorsitzende Johannes Enssle.
Die „Stunde der Wintervögel“
ist die größte wissenschaftli-
che Mitmachaktion Deutsch-

lands. 2020 hatten sich bundes-
weit mehr als 143.000Menschen
beteiligt, davon rund 16.000 aus
dem Ländle.

Zahl der gefiederten Gäste
von derWitterung abhängig
Ornithologinnen und Experten
des NABU konnten anhand der
langjährigen Zählung nachwei-
sen, dass die winterlichen Vogel-
zahlen in den Gärten stark von

derWitterung abhängen. In kal-
ten und schneereichen Wintern
kommen deutlichmehr Vögel in
die Siedlungen. Die lange Reihe
zunehmendmilderWinter führ-
te zuletzt zu sinkenden Winter-
vogelzahlen.

Ist das Blaumeisensterben
vom Frühjahr noch spürbar?
„Besondere Aufmerksamkeit
gilt in diesem Winter der Blau-
meise, die im Frühjahr in weiten
Teilen Deutschlands und auch
im Südwesten von einer Epide-
mie erfasst wurde. Das Bakteri-
um Suttonella ornithocola hatte
bei tausenden Meisen eine töd-
liche Lungenentzündung ausge-
löst.
Bei der NABU-Zählaktion
„Stunde der Gartenvögel“ im
Mai wurden entsprechend weni-
ger Blaumeisen beobachtet. Für
die Fachleute ist es jetzt span-
nend herauszufinden, ob dieser
Effekt noch spürbar ist.

Mitmachen bei der
„Stunde derWintervögel“
Jede und jeder kann eine Stun-
de lang die Vögel am Futter-
platz, vom Garten, Balkon oder
Fenster aus oder im Park zählen
und dem NABU melden. Von

einem ruhigen Beobachtungs-
platz aus wird von jeder Art die
höchste Anzahl notiert, die im
Laufe einer Stunde gleichzei-
tig zu beobachten ist. Die Beob-
achtungen können unter www.
NABU.de/onlinemeldung bis
zum 18. Januar gemeldet wer-
den. Zudem ist für telefonische
Meldungen am 9. und 10. Janu-
ar jeweils von 10 bis 18 Uhr die
kostenlose Rufnummer 0800-
1157-115 geschaltet. Auch über
die NABU-App „Vogelwelt“
(Download unter www.NABU.
de/vogelwelt) kann gemeldet
werden.

„Schulstunde
derWintervögel“
Vom 11. bis 15. Januar können
Schulklassen an der NABU-
Vogelzählung teilnehmen, ihre
Zählergebnisse bis 18. Janu-
ar einsenden oder unter www.
NABU.de/onlinemeldung ein-
geben. Unter allen Einsendun-
gen verlost die NAJU tolle Prei-
se. Alle Infos, Materialien und
Aktionsideen: www.NAJU.de/
sdw.

Weitere Infos
Infos zur Aktion unter
www.stundederwintervoegel.de

Voneinem ruhigenBeobachtungsplatz auswird von jeder Vogelart die höchsteAnzahl notiert, die imLaufe einer Stun-
de gleichzeitig zu beobachten ist. Foto: NABU/Sebastian Hennigs

Blaumeise Foto: NABU/Frank Derer
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Kirchliche und soziale Einrichtungen als
Stützpfeiler der Gesellschaft

Gewinnen Sie einen von drei Fernseher
beim großenWeihnachtsgewinnspiel

Weihnachts-
und Neujahrsgrußteil

2020/21

Weihnachtsbrauchtum in
Baden-Württemberg
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WEIHNACHTSGRUSSWORT

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

wir sollten jedoch nicht nur auf die anstren-
genden Monate zurückblicken. Wir sollten
vor allem mit Mut und Zuversicht in die
Zukunft schauen. Nutzen Sie die Feiertage,
um an schöne Dinge zu denken. Denn es
wird auch eine Zeit nach der Pandemie ge-
ben. Auf diesen Gedanken sollten wir uns
konzentrieren.

In dieser Weihnachtsbeilage stellen wir Ih-
nen daher Freizeitangebote, Ausflugsziele
sowie Kulinarisches vor. Wir hoffen, Ihnen
dadurch einige Anregungen zu bieten; oft-
mals sind wir uns nicht bewusst, wie facet-
tenreich und interessant unsere Region ist.

Ich wünsche Ihnen beim Lesen dieser weih-
nachtlichen Beilage viel Spaß. Nutzen Sie
die darin enthaltenen Angebote. Stöbern
Sie auch auf unserem Onlinemarktplatz
kaufinBW. Hier finden Sie über 150 Einzel-
händler und Dienstleister aus Ihrer Regi-
on. Durch Ihren Einkauf können Sie diese
unterstützen. Unter gemeinsamhelfen.de
finden Sie außerdem mehr als 100 gemein-

nützige Organisationen, die für ihre Projek-
te in Baden-Württemberg werben. In einer
Verdopplungsaktion Anfang des Monats
hat die Nussbaum Stiftung gleich mehrere
davon unterstützt. Damit wollen wir ge-
meinsam unsere Heimat stärken.

Bleiben Sie uns wohl gesonnen mit Ihrem
Abonnement, mit dem Lesen unserer Amts-
blätter und lokalen Wochenzeitungen, da-
mit die Nussbaum Medien auch zukünftig
die Heimat stärken kann. Gemeinsam mit
Ihnen, dem lokalen Handel und den Verei-
nen und Institutionen in unserem schönen
Baden- Württemberg.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen besinn-
liche Feiertage und das wichtigste in dieser
Zeit: Gesundheit und Zuversicht.

Ihr
Klaus Nussbaum

Die Geschäftsleitung von NussbaumMedien
v. l. n. r. Andreas Tews, Timo Bechtold, Klaus Nussbaum, Heike Gann undMichael Schmidt

Sehr geehrte Geschäftspartner,

wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten
und nur das Beste für das neue Jahr.

Die Corona-Krise ist wie an so vielen
Branchen auch am Zeitungsgewerbe
nicht spurlos vorbeigegangen. Dennoch
ist es uns als Verlagsgruppe weiterhin
besonders wichtig, Ihnen nach wie vor
ein zuverlässiger Partner zu sein, damit
Sie von unseren starken Plattformen
profitieren können. Für Ihr Vertrauen
in unsere Produkte und die gute Zu-
sammenarbeit im vergangenen und
zugleich sehr herausfordernden Jahr be-
danken wir uns herzlich.

Bei unseren Werbekunden bedanken
wir uns besonders dafür, dass wir Sie bei
Ihrer Kommunikation auch in diesem
Jahr unterstützen durften.

Ein weiteres herzliches Dankeschön
richten wir an die Stellvertreter der Ge-
meinde- und Stadtverwaltungen in un-
serem gesamten Verbreitungsgebiet in
ganz Baden-Württemberg.

Vielen Dank, dass wir Woche für Woche
mit Ihnen zusammen an der lokalen
Kommunikation unserer Region arbei-
ten dürfen, denn so stärken wir unsere
Heimat gemeinsam.

Zum Jahresende wünschen wir jedem
Einzelnen von Ihnen ein schönes Weih-
nachtsfest im Kreise Ihrer Liebsten. Für
uns alle hoffen wir auf ein friedvolles
und glückliches Jahr 2021.
Bleiben Sie gesund.

Ihr Nussbaum Medien-Team

»Das Jahr 2020war für uns alle prägend.
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Tel 07233 / 944 678
Obere Bachstraße 6
75223 Öschelbronn

Tel. 07044 / 49 28 140
Herrschaftsgärten 12
75446 Wiernsheim

www.pflegeundmehr.de

Tagespflege

Weihnachten steht vor der Tür ….
und ein „etwas anderes“ Jahr neigt sich langsam dem Ende zu.

Dieses Jahr hat wieder einmal gezeigt, wie wichtig es ist,
aufeinander Acht zu geben und füreinander da zu sein.

Wir wünschen Ihnen schöne Weihnachten
Fühlen Sie sich umarmt.

Wir sind für Sie da.

und ein gutes Jahr 2021

Wir sagen Danke für die vertrauensvolle
Zusammenarbeit mit Ihnen, liebe
Kundinnen und Kunden.

Das vergangene Jahr war für uns alle sicherlich kein
leichtes. Umso mehr wissen wir die Treue zu
schätzen, die Sie uns entgegengebracht haben.

Wir wünschen Ihnen erholsame Feiertage, ein
frohes neues Jahr und viel Erfolg für 2021!

www.nussbaum-medien.de

Ein fröhliches
Weihnachtsfest

Ihr Ansprechpartner
Janine Holtfreter
Innendienst ∙ 07033 525-234
janine.holtfreter@nussbaum-medien.de

Wunderbare
g844852, KdNr.555453, StichwortWeihnachten, FarbenTechnikEur/901;Eur/902;Eur/903;SetzerEvN VertreterHanns-KonradThum BesonderheitEvi N.:

pruch auf eine Zeile, Bretter wenn möglich senkrecht dann wie bmp-Datei in DAM - Logo aus 811512 Größe (SPxMM)4x70 Ausgaben1107 1109 1110

Das Team der Küchenscheune wünscht Ihnen,
trotz allen Widrigkeiten

Wunderbare Leonberger Str. 46 in 71287 Flacht

Telefon 07044/233220 • www.kuechen-innenausbau.de

und einen guten Rutsch
Weihnachten

Bitte bleiben Sie gesund.

FÜR IHRE TREUE
DankeWIR SAGEN

Frohe
Weihnachten
UND EIN GESUNDES NEUES JAHR

IHR FRISEUR MÜLLER

Leonberger Straße 35
71287 Weissach-Flacht
Telefon 07044 32316

www.friseur-weissach.de
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DIAKONIE UND CARITAS: ZUSAMMEN GEGENVEREINSAMUNG

(tam). Die kirchlichen und sozialen Einrichtungen in Baden-Württemberg
stehen an vorderster Front, wenn es um die Nöte und Ängste der Menschen

geht. Sie leisten körperliche, psychische und geistliche Aufbauhilfe und
bilden damit einen wichtigen Stützpfeiler der Gesellschaft.

Tanja Mostowski, Redakteurin bei Nuss-
baum Medien, sprach mit Oberkirchenrä-
tin Prof. Dr. Annette Noller, Vorstandsvor-
sitzende des Diakonischen Werks Würt-
temberg, und Thomas Herkert, Vorstands-
vorsitzender des Caritasverbands für die
Erzdiözese Freiburg, über tägliche Heraus-
forderungen und die besondere Bedeu-
tung vonWeihnachten.

Wie hat sich die (soziale) Arbeit der Dia-
konie und der Caritas während und
durch Corona verändert?

Prof. Dr. Annette Noller:Diakonische Arbeit
lebt vom persönlichen Kontakt zu Men-
schen. Deshalb hat die Corona-Pande-
mie die Diakonie in Württemberg grund-
legend getroffen. Persönliche Kontakte
mussten beschränkt werden. Zu Beginn
der Pandemie war der Mangel an fehlen-
der Schutzausrüstung in fast allen Arbeits-
bereichen dramatisch. Auch hier galt es,
schnell zu handeln. Es musste sicher-
gestellt werden, dass Menschen weiter
gepflegt, begleitet und beraten werden.

„Kinder haben Bilder vor
die Tür gelegt.“
Erfreulich waren und sind viele kreative
Angebote von Einrichtungen und Ehren-
amtlichen. Da wurde z. B. im Innenhof von
Alten- und PflegeheimenMusik gemacht,
Texte wurden über die Haussprechanlage
gelesen, Kinder haben Bewohnern selbst
gemalte Bilder vor die Tür gelegt. Pflege-
kräfte haben sogar im Heim übernachtet,
um niemanden zu gefährden und da zu
sein.

Vor Vereinsamung schützen
Nachdem sich die Lage entspannt hat-
te, galt es, Öffnungskonzepte zu erarbei-
ten. Einschränkungen bestehen aufgrund
der Hygieneregeln natürlich weiterhin.

Je nach Entwicklung der Pandemie wer-
den wir schnell reagieren. Uns ist wichtig,
unsere Bewohnerinnen und Bewohner
sowie die Klienten wie bisher zu schüt-
zen – vor einer Ansteckung und auch vor
Vereinsamung.

Thomas Herkert: Heute ist es zwar grund-
sätzlich wieder möglich, sich in den Bera-
tungsstellen vor Ort von Angesicht zu
Angesicht beraten zu lassen, in den meis-
ten allerdings nurmit Termin. Telefonische
oder digitale Beratungen sind natürlich
an den meisten Caritas-Orten auch wei-
terhin möglich. Der Alltag vieler Caritas-
Einrichtungen bleibt stark von der Bedro-
hung durch das Virus geprägt. Gerade in
Einrichtungen, die vom Virus besonders
gefährdete Menschen betreuen – Alten-
und Pflegeheime, Einrichtungen für Men-
schen mit Behinderung – und in ambu-
lanten Pflegediensten ist die Angst vor
Ansteckung vor dem Hintergrund stei-
gender Infektionszahlen sehr präsent.

Zusätzlich zu den logistischen Herausfor-
derungenmüssen sich unsere Einrichtun-
gen und Dienste darauf einstellen, vielen
Menschen zur Seite zu stehen, bei denen
die wirtschaftlichen Verwerfungen und
die Isolation der vergangenenMonate tie-
fe Spuren hinterlassen haben. An zahlrei-
chen Orten und in vielen Bereichen, zum
Beispiel in der Suchtberatung, ist diese
Not sichtbar.Foto: winyuu/iStock/Getty Images Plus
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„Wohnungslosenhilfe sorgt sich um die
kalte Jahreszeit.“
Insbesondere die Einrichtungen und Diens-
te der Wohnungslosenhilfe sorgen sich um
die kalte Jahreszeit. Viele von ihnen kön-
nen nicht so viele Menschen aufnehmen
wie üblich. Bricht das Virus in einer Einrich-
tung aus, hätte das katastrophale Folgen
für die Hilfebedürftigen.

Inwiefern wird sich die Pandemie auf
dasWeihnachtsfest unddieWeihnachts-
gottesdienste auswirken?

Noller: In diesem Jahr wird für uns alle das
Weihnachtsfest anders als gewohnt sein.
Natürlich wird die adventliche und weih-
nachtliche Dekoration in unseren Pflege-
und Wohnheimen wie gewohnt sein. Das
ist zur Einstimmung auf das Weihnachts-
fest wichtig.

„Weihnachtslieder werden auf jeden
Fall zu hören sein.“
Wie die Weihnachtsfeiern letztlich ablau-
fen, wird die Pandemielage bestimmen.
In unseren Einrichtungen wird alles dafür
getan werden, damit die Bewohnerin-
nen und Bewohner Weihnachten gemein-
sam feiern können – auch wenn es das
Abstands- und womöglich Singverbot
gibt. Wir warten ab, was verantwortbar
ist. Unsere Mitarbeitenden und die vielen
Ehrenamtlichen, die uns in unserer Arbeit
unterstützen, werden in gewohnt kreati-
ver Weise damit umgehen. Die bekannten

Weihnachtslieder werden auf jeden Fall zu
hören sein, auch wenn sie dann vielleicht
vom Tonband kommen müssen.

Herkert:Das Weihnachtsfest ist im Christen-
tum – und natürlich auch weit darüber hin-
aus – das Fest, das bei vielen seit Kinder-
tagen am tiefsten in den Herzen der Men-
schen eingewurzelt ist. Deshalb sind die
sozialen Beziehungen und die Erwartun-
gen, dieses Fest mit Angehörigen im engen
und im weiten Sinne feiern bzw. verbrin-
gen zu können, besonders hoch. Da gerade
in dieser Jahreszeit die Covid-19-Inziden-
zen rapide zunehmen, stehen die sozialen
Kontakte an Weihnachten unter sehr gro-
ßen Belastungen.

Kreative Konzepte
Die Kirchen arbeiten intensiv an Konzep-
ten für coronagerechte Weihnachtsfeier-
tage. Materialien für die häusliche Gestal-
tung von Weihnachten werden von den
Kirchen zur Verfügung gestellt. Gottes-
dienste sollen gestreamt und spezielle
Videoimpulse über Social Media angebo-
ten werden.

Kann uns dieWeihnachtbotschaft gera-
de in dieser besonderen Zeit eine Hoff-
nung sein?

Noller: Ja, natürlich! Die Weihnachtsge-
schichte und alle Weihnachtslieder erzäh-
len davon, dass in der finstersten Nacht
ein großes Licht erscheint. Über dem Stall
von Bethlehem steht ein heller Stern und
Engel singen. Das Licht von Weihnachten
scheint, weil Gott Mensch wird. Damit
zeigt Gott, dass er in allem, was Menschen
erleben und tun, an ihrer Seite ist: in den
frohen und unbeschwerten Zeiten und
auch in Krisen. Gott ist nahe in Krankheit
und Pflege, in Geldsorgen und häuslicher
Enge, auf der Flucht, und in Einsamkeit, ja
sogar beim Sterben. Niemand lebt ganz
allein, und niemand stirbt ganz allein. Wir
versuchen in der Diakonie diesen Glauben
erlebbar zu machen – und dazu bietet die
Weihnachtszeit viele Gelegenheiten.

Herkert: In den letzten Jahren habe ich für
mich das Wort „Weihnachten“ durch ein
anderes Wort ersetzt, nämlich durch das
Wort „Menschwerdung“. Wenn ich also
das Weihnachtsfest feiere, dann feiere
ich das Fest der Menschwerdung unse-
res Gottes.

„Macht eswieGott undwerdetMensch!“
Und dies ist in meinem Glaubensverständ-
nis nichts, was sich auf ein einmaliges
Ereignis in Bethlehem vor ungefähr 2000
Jahren beschränken lässt. Gottes Men-
schenwerdung geschieht auch in unserer
Zeit. In jedem Menschen will er nicht nur
Mensch werden, sondern auch gefunden
werden und Zuwendung erfahren. Franz
Kamphaus, emeritierter Bischof der Diöze-
se Limburg, hat vor vielen Jahren in einer
seiner Weihnachtspredigten verkündet:
„Macht es wie Gott und werdet Mensch!“
Deshalb ist gerade das Weihnachtsfest für
mich in dieser besonderen Zeit eine große
Bestärkung meiner Hoffnung.

Seit drei JahrenDiözesan-Caritasdirektor: ThomasHerkert.
Foto: Diözesan-Caritasverband Freiburg

Prof. Dr. Annette Noller ist seit dem 1. Dezember Vor-
standsvorsitzende des DiakonischenWerksWürttemberg.
Sie übernimmt die Nachfolge von Dieter Kaufmann, der
sich in den Ruhestand verabschiedete.

Foto: DiakonieWürttemberg
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oder telefonisch benachrichtigt. Sachgewinne können nicht ersatzweise ausgezahlt werden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Jetzt mitmachen
und gewinnen
Schreiben Sie uns per E-Mail
an info@kaufinbw.de
Nennen Sie uns das richtige
Lösungswort im Betreff sowie
Ihren Namen und Ihre Adresse.
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JESSICA HILDINGER FRISEURMEISTERIN
www.formundfarbe-tiefenbronn.de | 07234. 94 656 46

...ist dankbar für Ihre Treue und den Zusammenhalt
in einem Jahr voller Herausforderungen.

Wir wünschen Frohe Festtage sowie
ein gesundes neues Jahr!

Allen Kunden, Freunden und Mitarbeitern
wünschen wir:

rohe Festtage und ein gesundes neues Jahr!F
© NM

…Qualität aus Meisterhand.
Klosterwaldstraße 1
75449Wurmberg
Telefon 07044 /9402 16

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

Vielen Dank für die vertrauensvolle
Zusammenarbeit im Jahr 2020!

Wir wünschen Ihnen
ein frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches neues Jahr!

Wir  wünschen Ihnen 
ein frohes Weihnachtsfest 
und ein glückliches neues Jahr!

Wir  wünschen Ihnen 
ein frohes Weihnachtsfest 

LBS-Beratungsstelle Pforzheim
Zehnthofstraße 10
Tel. 07231 139900
Pforzheim@LBS-SW.de

Bezirksleiter
Thomas Grau

Bezirksleiter Immobilien
WaldemarWingenbach

Advent
TannenbaumEngel

Schnee Kerzen

Rentier

Heilig Abend
SternChriststollen
Plätzchen
Neujahr
Weihnachtsmarkt
Winter
Christkind

Glühwein
Nikolaus

Bescherung
Weihnachten

über35
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(haf). Fast jeder kennt die biblischeWeihnachtsgeschichte: Maria und Josef legen das Neugeborene in
die Krippe, bekommen Besuch von den drei Weisen aus dem Morgenland und sind umgeben von Ochs
und Esel, die das Jesus-Kindmit ihremAtemwärmen.Von Ochs und Esel? Ja, so war es doch, oder etwa
nicht? Die Tiere gehören in unseren Vorstellungen inzwischen zum festen Inventar der Krippe.

Bekannt geworden ist die Weihnachtsge-
schichte durch zwei Evangelien, doch kon-
krete Tiererwähnungen werden sowohl
bei Lukas als auch bei Matthäus vergeblich
gesucht. Lediglich das Wort „Herde“ wird
bei Lukas kurz erwähnt. In anderen Schrif-
ten finden Tiere zwar Erwähnung, doch die-
se Schriften wurden von der Kirche bei der
Auswahl für das Neue Testament im vierten
Jahrhundert nicht berücksichtigt. Dennoch
hielten sie sich im Gedächtnis, wozu auch ein
Vers des AltenTestaments beitrug. Bei Jesaja
(1,3) heißt es:„Der Ochs kennt seinen Besitzer
und der Esel die Krippe seines Herrn.“

Krippenspiele
Ein weiterer wichtiger Faktor war die bild-
liche Darstellung. Der Ordensgründer
Franz von Assisi inszenierte 1223 das ers-
te bekannte Krippenspiel in einer Höhle
in Greccio, mit lebenden Menschen und
Tieren. Er wollte dem einfachen Volk, das
weder lesen noch Latein sprechen konnte,
so die Geburtsstunde Jesu näherbringen.
Das lebendige Krippenspiel des Ordens-
gründers hat maßgeblich dazu beigetra-
gen, unsere heutige Vorstellung der Krip-
pe zu prägen. Nach wie vor pilgern Men-
schen aus aller Welt zur alljährlich statt-
findenden Inszenierung in Greccio. Auch
hierzulande sind „lebendige“ Krippen zur

Tradition geworden, beispielsweise im Ört-
chen Malsch bei Wiesloch, wo jedes Jahr
eine Krippe mit echten Tieren vom zwei-
ten Advent bis zum 6. Januar im Letzen-
berg-Tierpark errichtet wird.

Vielseitige Krippenkultur
Seit etwa dem 16. Jahrhundert wurde das
Aufstellen von Krippen zur Weihnachtszeit
auch in Kirchen zunehmend zur Normali-
tät. Von dort aus hielten sie Einzug über
die Adelshäuser bis in die Wohnungen der
„einfachen“ Bevölkerung.Im Krippenmu-
seum in Oberstadion, das eine
der größten Krippenausstel-
lungen Deutschlands beher-
bergt, lassen sich 200
Exponate von Künst-
lern aus Deutschland,
Österreich und Italien,
aber auch historische Krippen
und in einer Sonderausstel-
lung Weihnachtsdarstellun-
gen aus dem asiatischen Raum
bestaunen.

Etablierung und vielfältige
Bedeutungen
Ochs und Esel etablierten
sich in der Geschichte. Ver-
geblich versuchte das

Trienter Konzil (1545–1563) noch, die Tie-
re wieder aus der Krippe zu verbannen, um
die„Wahrheit“ der Heiligen Schrift zu wah-
ren. Die Reittiere der Heiligen drei Köni-
ge stehen wie ihre Herren sinnbildlich für
einen Kontinent: Das Kamel Balthasars für
Asien, das Pferd Melchiors für Europa und
der Elefant Kaspars für Afrika. Der Esel steht
als dienendes Tier für die Demut und Auf-
opferung des Heilands, der Ochse als klassi-
sches Opfertier nach dem Alten Testament
verweist auf die Kreuzigungsgeschichte
Jesus. Außerdem symbolisieren sie die Reli-
gionen, der Esel die heidnischen Völker, da
er als etwas unreines dasteht, der Ochse

die Reinheit des Christen-
tums. Anderen Ausle-
gungen zufolge steht der

Ochse für das Judentum.

KRIPPENTIERE UND IHR URSPRUNG IN DER WEIHNACHTSGESCHICHTE

Die biblische Weihnachtsgeschichte genauer beleuchtet

Wie Ochs und
Esel unser Bild
der Krippe prägten
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Eine besinnliche
Weihnachtszeit und
ein gutes neues Jahr
wünscht Ihnen
Familie Hubert Scholl

Schreinerei - Bestattungen

für Ihr Vertrauen!
Besten Dank
Erholsame Weihnachtstage

und einen guten Start
ins neue Jahr.

Ihr Augenoptiker vor Ort

Weissacher Str. 38
71287 Weissach

Bratäpfel

Zutaten für 4 Personen

 4 säuerliche Äpfel
  50 g weiche Butter
  70 g Zucker
  20 g brauner Zucker
  ½ TL Zimt

  30 g Rosinen
  50 g gehackte Mandeln
  100 ml Apfelsaft
  2 EL Zitronensaft

Backofen vorheizen (180°C Ober-/Unterhitze, 160°C Umluft). 
Von den Äpfeln einen Deckel abschneiden und Kerngehäu-
se (am besten mit einem Apfelkernausstecher) sowie etwas 
Frucht� eisch entfernen. Butter mit Zucker, Zimt, Rosinen, 
Mandeln und dem restlichen Frucht� eisch mischen und die 
Mischung in die Äpfel füllen, Deckel aufsetzen und in eine 
backofengeeignete Form setzen. 

Apfelsaft mit Zitronensaft und braunem Zucker erhitzen und 
über die Äpfel gießen. Mit Alufolie abdecken und 25 Minuten 
backen. Dann die Folie entfernen und weitere 10 Minuten ba-
cken. Etwas abkühlen lassen und servieren.  (ao)
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... wünschen wir Ihnen und
allen unseren Freunden und Bekannten.

Schöne Festtage und ein glückliches 2021Am Ende des alten Jahres
möchten wir uns bei unseren
Kunden undGeschäftsfreunden
für die gute Zusammenarbeit
bedanken.

Betriebsferien von 24.12.2020 bis 03.01.2021

Drews Lackierungen GmbH · Bertha-Benz-Str. 7 · 71665 Vaihingen/Enz-Ensingen

KAROSSERIEARBEITEN
LACKIERUNGEN GmbH

KAROSSERIEARBEITEN
LACKIERUNGENLACKIERUNGEN

Frohe Weihnachten und
besinnliche Feiertage
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MISTELZWEIG – URSPRÜNGE UND GESCHICHTE

(haf). Zwei verliebte Menschen
stehen unter einem Türrahmen
und über ihnen hängt ein Mis-
telzweig. Was folgt, ist der Kuss,
so will es der allseits bekannte
Brauch. Doch woher stammt die-
se Tradition überhaupt und was
macht die Mistel so besonders?

In vielen europäischen Kulturen gilt sie als
Zeichen der Fruchtbarkeit. Ohnehin wird
ihr oft eine heilende Wirkung nachgesagt.
Für die gallischen Druiden besaßen Misteln
jedoch nur heilende Kräfte, wenn sie auch
auf Eichen wuchsen, was überaus selten
der Fall ist. Das oft als„Schmarotzerplfanze“
bezeichnete immergrüne Gewächs nistet
sich auf Bäumen ein, verwurzelt sich dort
mit Zweigen und Stämmen, und bedient
sich an deren Nährstoffen.

Schutz vor Dämonen
Wohl aufgrund ihrer botanischen Beson-
derheit entstand eine Mystifizierung der
Pflanze in der keltischen Kultur. Die Kelten

sahen in ihr eine von den Göttern
geschickte Pflanze. Die Germa-

nen trugen Misteln als Armreif,
um vor schlechten Einflüssen
behütet zu sein. Zum Abweh-
ren von bösen Geistern, Krank-
heiten und Dämonen haben sie
Immergrünes über Türen ihrer
Wohnhäuser und Ställe befes-

tigt. Auch heute noch werden
Misteln über Türrahmen ange-

bracht. Nur der Fokus hat sich
verlagert. Stand damals die Dämo-

nenvertreibung im Mittelpunkt, ist
es inzwischen das Küssen. Heutzuta-

ge glaubt man, ein Kuss unterm Mistel-
zweig würde eine glückliche Beziehung

einleiten. Für den Ursprung des Brauchs
gibt es verschiedene Erklärungsversuche.
Die wohl bekannteste geht auf eine nordi-
sche Sage zurück.

Die Tränen einer Mutter
Der sommerliche Sonnengott Balder, Sohn
Odins und Friggs, träumt eines Tages von

seinem eigenen Tod. Von jedem Lebewe-
sen und jedem Element lässt Frigg sich
den Schwur geben, dass sie Balder kein
Leid zufügen würden. Doch Frigg hat bei
ihrer Suche die Mistel vergessen. Balders
Erzfeind Loki macht sich das zunutze und
fertigt einen Pfeil aus der Pflanze. Diesen
übergibt er Balders Bruder Hödur, der ihn
während eines kämpferischen Spiels unter
den Göttern auf den Sonnengott abfeu-
ert und ihn so tötet. Die Trauer ist groß.
Friggs Tränen sind es, die Balder wieder
zum Leben erwecken und die sich letztlich
in die weißen Beeren des Mistelzweigs ver-
wandeln. Voller Freude küsst sie jeden, der
unter dem Baum entlang geht, auf dem die
Mistel wuchs.

Verschiedene Einflüsse
Eine weitere These geht vom Fest der römi-
schen Saturnalien aus, das am 17. Dezem-
ber zu Ehren des Gottes Saturn begangen
wurde. Dabei wurden die Standesunter-
schiede für einen Tag aufgehoben und es
kam zum Rollentausch. Misteln wurden als
Zeichen der Freundschaft verschenkt. Im
Skandinavischen wiederum wurden Waf-
fenstillstände zwischen verfeindeten Par-
teien oft durch einen Friedenskuss unterm
Mistelzweig beschlossen.

Egal wie, der Kussbrauch hat sich auch in
der gegenwärtigen Kultur festgesetzt. Dass
die Zweige vor allem als Weihnachtsdeko
beliebt sind, hat auch damit zu tun, dass die
Beeren der Mistel erst im Dezember reifen.
Fakt bleibt: Kein Kuss ohne Beeren, so will
es der Brauch. Bei jedem Kuss muss
eine Beere entnommen werden.
Ist der Zweig leer, darf auch nicht
mehr geküsst werden.

Ein Kuss unterm Mistelzweig
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Wir danken Ihnen für Ihr erwiesenes Vertrauen
und wünschen ein frohes Weihnachtsfest

und ein glückliches neues Jahr

© NM

Sonja Geigle
Ihr Fachpartner für Sanitär, Heizung, Klima, Lüftung.

Mönsheimer Straße 29, in 71299 Wimsheim

Barbara, Jürgen &
Max Huterer

Wundervolle Weihnachten
und ein schönes neues Jahr!

wünschen Ihnen das GS-Team und die Zustellerinnen
und Zusteller Ihres Mitteilungsblattes
G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt

Tel. 07033 6924-0 | www.gsvertrieb.de

Wir wünschen allen unseren
Gästen und Freunden

ein frohes und friedliches Weihnachtsfest
sowie ein gesundes und glückliches

neues Jahr 2021
Unser Restaurant ist vom 23.12.2020 bis einschließlich

10.01.2021 geschlossen.

Hotel Lamm
Mönsheim

Nun leuchten wieder die Weihnachtskerzen
und wecken Freude in allen Herzen.
Ihr lieben Eltern, in diesen Tagen,
was sollen wir singen, was sollen wir sagen?
Wir wollen euch wünschen zum heiligen Feste
vom Schönen das Schönste, vom Guten das Beste!
Wir wollen euch danken für alle Gaben
und wollen euch immer noch lieber haben.

Gustav Falke (1853 – 1916)

Nun leuchten wieder die Weihnachtskerzen

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie

Frohe Weihnachten
Ihr PKF WULF BURR Team

Wirtschaftsprüfer • Steuerberater Tel.: 07044 9315-0 • pkf-wulf-gruppe.de
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WEIHNACHTSBRÄUCHE IN BADEN-WÜRTTEMBERG

(jr). Den Nikolaus und seinen Knecht Ruprecht kennt eigentlich fast jeder.
Doch was ist mit dem Bigger- oder Biggesel, dem Pelzmärtel, dem Nussaweible

oder dem Belzenickel? Sie alle sind Teil einer lebendigen Brauchtumskultur rund
um Weihnachten und haben ihre Heimat im Südwesten.

Christkind und Pelzmärtl
Dem Pelzmärtl begegnet man aber nicht
nur in Franken, sondern auch in BadWild-
bad im Schwarzwald: Dort tobt der wilde,
glockenbehängte Geselle im Strohkostüm
begleitet von peitschenknallenden Gesel-
len in der Weihnachtsnacht durch den
Ortsteil Sprollenhaus, um böse Geister zu
vertreiben.Trifft er auf das Christkindle, das
in der Nacht ebenfalls unterwegs ist, darf
er ihm den Schleier lüften und es küssen.
Ein paar Orteweiter, in BadHerrenalb, sind
Christkind und Pelzmärtel ein Duo: Seit 300
Jahren wird der Brauch hier gepflegt, die
aufwändige Kostümpflege ist Teil des Gan-
zen. Der Pelzmärtel-Darsteller, laut Traditi-
on ein unverheirateter junger Mann, wird
in sein Gewand aus 150Metern geflochte-
nem Stroh regelrecht eingenäht und darf
erst wieder raus, wenn er seine Tour been-
det hat.

So schreibt der fränkischeDich-
ter Friedrich Güll (1812 - 1879)
in seinem Gedicht „Vom Pelze-
märtel die ganze Geschicht‘“

Doch was ist mit dem Bigger- oder Biggesel, dem Pelzmärtel, dem Nussaweible 
oder dem Belzenickel? Sie alle sind Teil einer lebendigen Brauchtumskultur rund 

um Weihnachten und haben ihre Heimat im Südwesten.
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Lange Traditionen
Sprachlich verwandt ist der Pelzmärtel
oder Pelznickel, wie er anderswo heißt,
übrigens auch mit dem Belze- oder Ben-
zenickel, den man im (Kur-)Pfälzischen
antreffen kann. Im Namen kommen vie-
le Figuren und Hintergründe zusammen,
so stecken darin die Heiligen St. Martin
(„Märtel“) oder Nikolaus („Nickel“) ebenso
wie das westmitteldeutsche Wort„pelzen“,
was so viel wie „prügeln“ bedeutet. Histo-
risch gehen viele der Bräuche auf die Refor-
mation zurück, denn die Protestanten hiel-
ten nicht viel von Heiligenverehrung und
griffen daher auf traditionelle Figuren und
ländliche Bräuche zurück, die oft bis in vor-
christliche Zeit reichen.

Santiklaus und Biggesel
In Steinach im Kinzigtal sind in der Zeit
rund um den Nikolaustag die„Klausenbig-
ger“ unterwegs. Bereits seit dem 18. Jahr-
hundert gibt es die Tradition, bei der der
pelzige Ruppelz und der weiß geschmink-
te Santiklaus – eine Art Nikolausfigur in
zweifacher Ausführung – gemeinsam mit
dem Biggeresel, einem vierbeinigen Wesen
mit spitzem Kopf und roter Zunge, schrei-
end und kettenrasselnd durch die Straßen
ziehen, um unartige Kinder zu ermahnen,

aber auch um Plätzchen und Naschwerk
zu verteilen. Am Schluss des Hausbesuchs
überreichen sie den Eltern eine Rute – auf
dass die Kinder im nächsten Jahr „artig
bleiben“. Auch im benachbarten Haslach
gibt es eine ähnliche Tradition, hier beglei-
ten neben dem Biggeresel das Christkind-
le und Knecht Ruprecht den Nikolaus und
auch hier mischt der Pelzmärtel mit: In gru-
seligem Kostüm und Ketten komplettiert
er das Quartett.

Klausen und Nussaweible
In Dietingen bei Rottweil ist der Knecht
Ruprecht weiblich: Hier verteilt der Niko-
laus am 6. Dezember gemeinsam mit den
sieben Klausen und dem „Nussaweib-
le“ begleitet von lautem Peitschenknal-
len, dem „Klepfen“, Haselruten und „Bröt-
le“, also Plätzchen. Die jahrhundertelange
Klausentradition halten heute die Jugend-
lichen des Dorfes aufrecht.

Rollbuaba …
Ähnlich wie im Hohenlohischen: Hier
sind an Heiligabend traditionell die Rol-
lenbuben, im Dialekt Rollbuaba, unter-
wegs. Unter anderem in Wolpertshausen,
Reinsberg und Ilshofen ziehen Jugendli-

che mit Glocken behängt, in langen wei-
ßen Gewändern und mit selbstgebastel-
ten spitzen Hüten aus alten Schulheften
auf dem Kopf nach der Christmette von
Haus zu Haus, um böse Geister zu vertrei-
ben. Zur Belohnung gibt’s Süßes, unartige
Kinder werden auch mal kurz „entführt“
und mit einem schwarzen Strich markiert
an die Eltern zurückgegeben.

… und Belzer
Und wer an Heiligabend im Ettlinger Stadt-
teil Schluttenbach unterwegs ist, begegnet
vielleicht den drei mysteriösen Belzern. Sie
begleiten das Christkind, das Geschenke
verteilt, von Haus zu Haus. An den Sonn-
tagen davor ziehen sie nach Einbruch der
Dunkelheit, jeder mit einer langen Birken-
rute in der Hand und einem ledernen Glo-
ckengurt über der Schulter, rund ums Dorf,
um mit ihrem Geläut böse Geister abzu-
schrecken. Man sollte sie nur nicht nach-
äffen, denn dann können sie ungehalten
werden.

Doch egal, ob Belzer, Rollbuaba, Nussa-
weible Pelzmärtel oder Biggesel. Sie alle
eint zwei Dinge. Die Tradition, oft jahrhun-
derte alt und ihr Zweck: für friedliche Weih-
nachten zu sorgen.
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che mit Glocken behängt, in langen wei-
ßen Gewändern und mit selbstgebastel-
ten spitzen Hüten aus alten Schulheften 
auf dem Kopf nach der Christmette von 
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Lange Traditionen
Sprachlich verwandt ist der Pelzmärtel 
oder Pelznickel, wie er anderswo heißt, 
übrigens auch mit dem Belze- oder Ben-
zenickel, den man im (Kur-)Pfälzischen 
antreff en kann. Im Namen kommen vie-
le Figuren und Hintergründe zusammen, 

aber auch um Plätzchen und Naschwerk aber auch um Plätzchen und Naschwerk 
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bleiben“. Auch im benachbarten Haslach bleiben“. Auch im benachbarten Haslach 
gibt es eine ähnliche Tradition, hier beglei-

aber auch um Plätzchen und Naschwerk aber auch um Plätzchen und Naschwerk 

Mit Nachhemd, Spitzhut und
Glocken ...In Ilshofen ziehen zur
Weihnachtsnacht die Rollabuaba
um die Häuser. Foto: Stadt Ilshofen

In Dietingen begleiten die Klausen
den Nikolaus (r.) und das Nussaweib-
le (l.). Foto: Gemeinde Dietingen

Durch BadWildbad-Sprollenhaus
zieht an Heiligabend das Pelzmärtle.
Foto: Ingo Haag


In Steinach gehen
traditionell die
Klausenbigger um.
Foto: Dieter Wissing
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Naturnah und nachhaltig:
Die Lembergerland Kellerei Rosswag
Lembergerland
Foto: Kellerei Rosswag

(dk).Wenn die Tage wieder kürzer werden und die Temperaturen sinken, dann
ist Kuschelzeit angesagt. Statt in den Biergarten auf ein Feierabendbier zu gehen,
wird die verdiente Auszeit auf die heimische Couch vor den Kamin verlagert.

Was passt da besser als ein gutes Glas Wein?
Ob Rot oder Weiß – über Geschmack lässt
sich streiten, über Qualität nicht. Und nir-
gendwo bekommt man modernste Kelter-
technik gepaart mit Erfahrung, handwerk-
lichem Geschick und viel Hingabe wie bei
der Lembergerland Kellerei Rosswag. Hier
trifft Innovation auf Tradition. Den Zusam-
menhalt der über 370 Winzer, die jeweils
kleine Flächen bewirtschaften, jedoch als
Gemeinschaft auf die Einhaltung der Qua-
litätsrichtlinien achten, schmeckt man bei
jedem einzelnen Schluck heraus. Wein
passt zu jeder Gelegenheit und vor allem
zu jeder Jahreszeit.

Während wir uns im Sommer am liebsten
mit einem kalten Glas Rosé oder Weiß-
wein erfrischen, lädt die kalte Jahreszeit
zu einem guten Glas Rotwein ein oder
– und was passt besser zur Weihnachts-
zeit – einem heiß dampfenden Glühwein.
Schon die alten Römer kamen auf den
Geschmack und würzten ihre Weine, um
diese länger haltbar zu machen.

Hüttenzauber zu Hause
Auch wenn wir in diesem Jahr coronabe-
dingt auf den Buden- oder Hüttenzauber,
so wie wir ihn kennen, verzichten müssen,
heißt das nicht, dass wir gänzlich ohne ihn
auskommen müssen: Wir holen ihn ein-
fach zu uns nach Hause. Mit Zimt, Nelken,
Orangen oder Sternanis wird nach eige-
nem Hausrezept bester Winzerglühwein
hergestellt und abgefüllt. Die Lemberger-
land Kellerei Rosswag liegt in der Anbaure-
gion Württemberg, das mit seinen 11.500
Hektar das viertgrößte Weinanbaugebiet
Deutschlands ist. Die rote Traube domi-
niert hier klar, was sich in 71 % Rotwein-
anteil in der Region widerspiegelt.

Der Rotwein gilt als schwerer Wein und eig-
net sich somit perfekt zu einem schweren

Essen, wie Gans oder Ente. Viele Familien
brechen aber mit dem traditionellen Gan-
sessen zum Heiligen Abend und servieren
verschiedene Variationen vom Fisch. Auch
hier eignet sich, hingegen alter Glaubens-
sätze, ein guter Rotwein. Können wir nach
dem 26. Dezember für ein paar Tage ver-
schnaufen, kündigt sich an Silvester schon
das nächste Festessen an: Raclette oder
Käsefondue sind ohne Wein fast schon
undenkbar. Ein leichter Weißwein tritt per-
fekt mit einem kräftigen, gut gereiften Käse
auf aber auch gegen einen guten Rotwein
ist nichts einzuwenden. Hierbei sollte man
darauf achten, dass er nicht zu viele Tannine,
also pflanzliche Gerbstoffe, enthält, da diese
den kräftigen Geschmack des Käses stören
könnten. Generell aber gilt: Es ist erlaubt,
was schmeckt. Passend dazu hat die Lem-
bergerland Kellerei Rosswag attraktive Pro-
bierpakete zusammengestellt, bei denen
ausdrucksstarke Rebsorten und die Vielfalt
deutscher Weine entdeckt werden können.
Somit wird das Weihnachtsessen oder der
gesellige Abend zwischen den Jahren garan-
tiert zu einem Highlight. Und wer in der frei-
en Zeit noch etwas dazulernen möchte, kann
sich für eines der kostenlose Online-Weinse-
minare anmelden.

Naturnah und nachhaltig:
Die Lembergerland Kellerei Rosswag 
Lembergerland 
Foto: Kellerei Rosswag

Orangen oder Sternanis wird nach eige-
nem Hausrezept bester Winzerglühwein 
hergestellt und abgefüllt. Die Lemberger-
land Kellerei Rosswag liegt in der Anbaure-
gion Württemberg, das mit seinen 11.500 gion Württemberg, das mit seinen 11.500 
Hektar das viertgrößte Weinanbaugebiet 
Deutschlands ist. Die rote Traube domi-
niert hier klar, was sich in 71 % Rotwein-
anteil in der Region widerspiegelt.

Der Rotwein gilt als schwerer Wein und eig-
net sich somit perfekt zu einem schweren 

Naturnah und nachhaltig:
Die Lembergerland Kellerei Rosswag 
Lembergerland 
Foto: Kellerei Rosswag

Naturnah und nachhaltig

So wird
Weihnachtenzum �enu�!

Sie erhalten 10 % RABATT
auf den Online Weinkauf.
Um auf Ihren nächsten Wein-Einkauf zu sparen, nut-
zen Sie bitte den Rabattcode: „lembergerland20“
im Online- Shop www.lembergerland-shop.de

Gültig bis: 31.12.2021

Foto: Povareshka/iStock/Getty Images Plus
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Freihofer Grabmale
und Natursteine
Friolzheimer Straße 56/2
71299 Wimsheim
Telefon 07044 41212
www.grabmale-freihofer.de
m.freihofer@t-online.de

röhliche

Weihnachten

und ein

gutes 2021

© NM

Fröhliche Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr 20

Waldenserstraße 28 75449 Wurmberg

Waldenserstraße 28/1
75449 Wurmberg
Tel. 0176 20956009
daniel-Jourdan@gmx.de

21!

Frohe
Weihnachten
und ein
glückliches

neues Jahr
wünscht Ihnen

 (07152) 52117, Fax 55492
Siemensstraße 9
71277 Rutesheim
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Cocktail „Manhattan“ 
Genussvoller Abschluss – Mit kreativen 
Cocktails auf ein glückliches 2021 anstoßen

Zutaten für 2 Gläser

 4 cl Whiskey
 2 cl Wermut

 2 Spritzer Angosturabitter
 Eis

Die Zutaten mit dem Eis mixen und durch ein Barsieb ins Glas 
geben. Bei Bedarf mit einer Cocktailkirsche garnieren. (djd/BSI)
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Wir wünschen fröhlicheWeihnachten und ein gutes neues Jahr©
N
M,

Unseren Kunden danken wir für das entgegengebrachte Vertrauen.
Lassen Sie uns gemeinsam mit Mut und Zuversicht das neue Jahr angehen.

Besuchen Sie uns auch in unserer Online-Geschäftsstelle!
Erledigen Sie viele Bankgeschäfte bequem online – wann und wo Sie wollen.

Wir sind auch weiterhin für Sie persönlich erreichbar!

Tel-Nr.: 07044/9446-0 · www.rb-wimsheim-moensheim.de
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Musikalische Vorfreude auf das Fest

Die Aurelius Sängerknaben Calw
verzaubern mit ihren Stimmen
(dk). Weihnachtszeit ist Familienzeit. Leckeres Essen, besinnliches Miteinander und leuchtende Kinder-
augen. Jeder von uns verbindet seine ganz persönlichen Momente mit Weihnachten und vieles, was wir
noch aus Kindertagen in Erinnerung haben, prägt unsere heutigen Festtage.

Und was lässt uns besser in Kindheitserin-
nerungen schwelgen als Musik. Die Aure-
lius Sängerknaben verschaffen mit ihren
außergewöhnlichen Stimmen emotiona-
le Momente und stimmen uns in der Vor-
weihnachtszeit auf die Festtage ein, Gänse-
hautmomente inklusive. Die professionell
ausgebildeten Kinderstimmen berühren
die Herzen bei jedem Ton. Als Abteilung
der Musikschule Calw stehen die Aureli-
us Sängerknaben seit 2008 unter der Lei-
tung von Bernhard Kugler auf der Bühne.
Gegründet wurde der Chor bereits 1983.

Seitdem etablierte er sich zu einem der
gefragtesten Chöre in der Region. Zahlrei-
che Auftrittemit namenhaften Orchestern
wie denWiener Philharmonikern, demChi-
cago SymphonyOrchestra oder der Staats-
kapelle Berlin sprechen hier für sich. Auch
in diesem Jahrwarenwieder verschiedene

Auftritte geplant, von denen der Großteil
Corona bedingt ausfallen musste.

DigitalerWeihnachtsgruß
Aus diesem Grund haben sich die Aurelius
Sängerknaben etwas Besonderes überlegt.
Warum Weihnachtsstimmung nicht ein-
fach digital verbreiten? Mit einem digita-
lenWeihnachtsgruß und demgestreamten
Adventsgesangwird der Situation getrotzt.
Alle Links dazu sind auf der Homepage
www.aurelius.de zu finden.

Aurelianer werden
Es muss aber nicht nur beim Zuhören
bleiben. Die Aurelius Sängerknaben sind
immer offen für neue junge Talente. Der
Knabenchor ist wie eine Familie: Hier zählt
der Zusammenhalt, man lernt seine Stär-
ken kennen und erwirbt soziale Kompe-
tenzen, die einen weit über das Singen

hinaus begleiten und wachsen lassen. Die
Liebe zurMusik gepaartmit Ausdauer und
Disziplin ist es, was den Knabenchor aus-
macht. Hier treffen Spaß, Leidenschaft und
Professionalität aufeinander und ergeben
am Ende einen der gefragtesten Chöre
Deutschlands.

Wer Teil dieser Gemeinschaft werden
möchte, kann sich unter www.aurelius.de
informieren oder sich per Mail an info@
aurelius.de sowie telefonisch unter 07051-
167333 direkt anmelden.

Foto: Antje Häusser

Sie erhalten 20 % RABATT
auf das CD-Sortiment.
Genießen Sie den Chor-Gesang und sparen bares
Geld mit den Code:„AureliusNussbaum21“ bei Ihrer
Bestellung per E-Mail auf info@aurelius.de

Gültig bis: 31.12.2021



Weihnachts- und NeujahrsgrüßeWeihnachts- und Neujahrsgrüße

Die Fachwerkstadt mit Pfiff
wird zum grünen Paradies
Eppingen (jr). Es ist zwar noch ein wenig hin bis zum Sommer, aber
alle, die in der kalten Jahreszeit die Sonne und Wärme vermissen –
solche Menschen soll es ja auch geben – haben etwas, auf das sie
sich freuen können. Vom 7. Mai bis zum 12. September 2021 heißt es
in Eppingen „Der Sommer, die Stadt und Du!“

ZwischenHeilbronnundSinsheimgelegen,
lädt die „Fachwerkstadt mit Pfiff“ inmitten
des Kraichgauer Hügellandes ohnehin das
ganze Jahr über zu einemBesuch ein. Doch
das malerische Städtchen mit seinen vie-
len liebevoll restaurierten Fachwerkhäu-
sern gewinnt mit der Gartenschau 2021
noch mehr an Qualität. Mit der Renaturie-
rung von Elsenz und Hilsbach sowie dem
Stadtweiher hat die Stadt ihr„blaues Band“
rund um die Altstadt ganz neu geschnürt
und grün gesäumt. Im nächsten Jahr war-
tet also zwischen schattigen Altstadtgäss-
chen mit ihren kleinen, phantasievollen
Gärten und Gärtchen und den Bachläufen
eine ganze Stadt darauf erkundet zu wer-
den – Eventbühne und Wasserspielplatz
inklusive.

129Tage Staunen
An 129 Tagen kann man Eppingen erfah-
ren und erleben. Egal, ob beim Flanieren
entlang der Altstadtpromenade vorbei an
alten Gemäuern und heimischer Flora und
Fauna, oder im Treffpunkt Baden-Würt-
temberg, wo im altehrwürdigen „Schwa-
nen“ das Gartenschaugelände aus einer
besonderen Perspektive entdeckt wer-
den kann, die Möglichkeiten sind vielfäl-
tig. Von den historischen Gärten über das
Bachwegle hin zuWasserspielen am Klein-
brückentorplatz – da, wo Elsenz und Hils-
bach sich treffen, wird das Grün leben-

dig. Auf der groß angelegten Holzter-
rasse am Stadtweiher entfaltet sich das
ganze Spektrum an gärtnerischem Kön-
nen und floristischer Vielfalt in Kombina-
tion mit einem einzigartigen Panorama-
blick über die historische Altstadt. Dazu
ergänzen viele Events das bunte Treiben
und bieten spannende Unterhaltung zu
grünen Themen.

Von langer Hand geplant
Was im September 2019 mit der Spaten-
übergabe von den vorherigen Ausrich-
tern im Remstal begann, hat im vergan-
genen Jahr, allen Widrigkeiten zum Trotz,
umfassend Form angenommen. Bis es so
weit ist, gibt es zwar noch einiges zu tun,
dass alles reibungslos abläuft, dafür sorgt
jetzt schon ein 15-köpfiges Team. Unter
der Federführung von Eppingens Ober-
bürgermeister Klaus Holaschke und Bür-
germeister Peter Thalmann kümmern sich
Marketing-, Tourismus- und Veranstal-
tungsexpertinnen und -experten genau-
so um das Großprojekt wie Bauherrenver-
treter und Anlagenplanerinnen und -pla-
ner. Einemobile Roadshow rührte – Coro-
na zumTrotz – auf denMarktplätzen rund
um Eppingen ab Oktober schon fleißig die
Werbetrommel. Gemeinsam mit der Bür-
gerschaft wollen die Macher so den Spaß
am Grünen fördern, die Gesellschaft stär-
ken und das Miteinander fördern.

Nussbaummit dabei
So ist es fürdieNussbaumMedienGruppe,die
sichmit ihremMotto„Heimat stärken“umfas-
send dem Engagement für Baden-Württem-
berg verschrieben hat, eine Selbstverständ-
lichkeit, die Gartenschau zu unterstützen.
Inhaber Klaus Nussbaum zeigte sich beein-
druckt vom Eppinger Konzept. Als Premium-
Sponsor wird das Medienunternehmen die
129 Tage der Gartenschau umfassend in sei-
nenPrintmedienundauf dendigitalenKanä-
len– z. B. überdasRegional-Portal lokalmata-
dor.de oder denOnline-Marktplatz kaufinBW
– begleiten. Über die sich aktuell in der Aus-
rollungbefindendenBürgerAppwird für den
ZeitraumderGartenschaueineeigeneRubrik
freigeschaltet, die die Gartenschau den Nut-
zern mobil näherbringt. Und für Abonnen-
ten eines Druckerzeugnisses von Nussbaum
Medien soll es auf demGartenschaugelände
einen„NussbaumFamilientag“ geben.

Die Stadt-Eppingen bietet
Dauerkarten an
Der Vorteil: Inhaber einer solchen haben
einmal freien Eintritt bei denGartenschauen
der anderen süddeutschen Städte. Denn
auch das ist 2021 anders als sonst: Corona-
bedingt mussten andere Kommunen ihre
für 2020 geplanten Gartenschauen ver-
schieben, so dass 2021 einer umfassenden
Gartenschautour imLändle nichts imWege
steht. Erster Halt: Eppingen.

Foto: PLANORAMA Landschaftsarchitektur

Sie wollenmehr wissen?
Für weitere spannende Informatio-
nen über die Gartenschau in Eppin-
gen besuchen Sie die offizielle
Homepage unter:

www.gartenschau-eppingen.de
www.lokalmatador.de

„DER SOMMER, DIE STADT UND DU!“
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kaufinBW?
kaufinBW ist die Initiative der Nussbaum Medien zur Förderung der
regionalen Wirtschaft und bietet allen baden-württembergischen
Unternehmen eine digitale Heimat.
Das Besondere ist, dass kaufinBW die lokalen Stärken mit denen des
digitalen Zeitalters verbindet. Ein Online-Marktplatz, ein Cashback-
Programm und eine Deals-App runden das Gesamtpaket ab. kau-
finBW ist in der Heimat, für die Heimat gemacht worden. Gemeinsam
Baden-Württemberg stärken.

Jetzt die regionale Vielfalt
entdecken

www.kaufinbw.de

Jetzt Partner werden:
partner.kaufinbw.de

Ho-Ho-
Heimat!

kaufi nBW ist die Initiative der Nussbaum Medien zur Förderung der 
regionalen Wirtschaft und bietet allen baden-württembergischen 

Das Besondere ist, dass kaufi nBW die lokalen Stärken mit denen des 
digitalen Zeitalters verbindet. Ein Online-Marktplatz, ein Cashback-
Programm und eine Deals-App runden das Gesamtpaket ab. kau-
fi nBW ist in der Heimat, für die Heimat gemacht worden. Gemeinsam 

Jetzt die regionale Vielfalt 
entdecken

www.kaufi nbw.de

Jetzt Partner werden: 
partner.kaufi nbw.de

Jetzt die regionale Vielfalt 

www.kaufi nbw.de

Jetzt Partner werden: 
kaufinBW

Wir wünschen frohe
Weihnachten und freuen
uns auf ein weiteres Jahr
Heimat stärken.

Ein spannendes Jahr voller Herausforderungen, Chancen
und neuer Stärken liegt hinter uns. Danke an alle, die die
heimische Wirtschaft durch das regionale Umdenken un-
terstützt haben. Es ist so simpel: Mit jedem Einkauf von
Produkten und jeder Buchung von Dienstleistungen un-
terstützen Sie die Geschäfte vor Ort.
Wir sind auch stolz auf unsere Partner, die sich auf dem
Online-Marktplatz kaufinBW zusammenschließen und
sich der Zukunft gemeinsam stellen. Gemeinsam haben
wir dieses Jahr gemeistert und können zufrieden in die
Weihnachtszeit gehen.

Als kleines Dankeschön haben wir ein Gewinnspiel für die
Heimat auf die Beine gestellt. Dieses finden Sie innerhalb
dieser Sonderveröffentlichung.
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STELLEN

TRAUER

Ihr Helfer bei Trauerfällen

Schulstraße 30
71277 Rutesheim
07152 – 5 24 21

www.trauerhilfe-rutesheim.de

Hauptstraße 21
71282 Hemmingen
07150 – 20 97 55

Hauptstraße 3
70825 Korntal-Münchingen
07150 – 9 14 99 00

Bestattungsinstitut • Peter Maier
TRAUERHILFE

• Erd-, Feuer- und Seebestattung
• Überführung im In- und Ausland
• Erledigung sämtlicher Formalitäten

• Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
• AufWunsch Beratung im Haus
• Tag und Nacht, Sonn- und Feiertag

www.lokalmatador.de

www.nussbaum-medien.de

Nussbaum Club
Adventskalender
Freut euch dieseWoche auf die Aktion von
unseremVorteilspartner

Die wichtigste Frage an Heilig Abend: Was gibt’s zu
essen? Die zweitwichtigste: Was gibt’s zu trinken?
Zusammen mit der Heckengäu Brennerei beant-
worten wir euch die zweite Frage ganz schnell.
Feiner Whisky und edler Gin aus ausgewählten Zu-
taten gehören mit ins Programm der Brennerei. Fin-
det jetzt heraus, hinter welchem Türchen sich die
Heckengäu Brennerei versteckt!

Unseren Adventskalender findet ihr übrigens auf

Achtung!
Information des Verlags

Sehr verehrte Leserinnen und Leser,

die vorproduzierten Sonderseiten für die Weihnachts-
und Neujahrsgrüße enthalten aufgrund des inzwischen
bekanntgegebenen Lockdowns eventuell veraltete Öff-
nungszeiten und Angebote/Leistungen. Bitte informieren
Sie sich über die gesetzlichenVorgaben.

www.nussbaum-medien.de

In der Gemeinde Tiefenbronn, Enzkreis (5.400 EW) in landschaftlich reiz-
voller Lage am Rande des Nordschwarzwalds und des Heckengäus gele-
gen, mit guter Erreichbarkeit der Städte Stuttgart, Sindelfingen, Pforz-
heim und Karlsruhe, ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle einer

Sachbearbeitung für das Bürgerbüro (m/w/d)
in Vollzeit zu besetzen

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
• Melde- und Passwesen
• Gewerbeangelegenheiten
• Mitarbeit beiWahlen
• Vertretung des Standesamtes
• Erteilen von Auskünften
• Sonstige Aufgaben aus dem Bereich Bürgerbüro und Hauptamt

Sie verfügen über:
• eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r
(m/w/d)
• idealerweise Erfahrungen im Bereich des Melde- und Passwesens
• Freude im Umgang mit Menschen, soziale Kompetenz
• selbstständige, gewissenhafte, bürger- und dienstleistungsorientierte
Arbeitsweise

Unser Angebot an Sie:
• ein interessantes, vielseitiges und verantwortungsvolles Aufgabenge-

biet
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
• eine Vergütung entsprechend der persönlichen Voraussetzungen bis

Entgeltgruppe EG 6 TVöD
• Fort- undWeiterbildungsmöglichkeiten

Bitte senden Sie Ihre aussagefähige Bewerbungbis spätestens 10.01.2021
an die Gemeindeverwaltung Tiefenbronn, Gemmingenstraße 1, 75233
Tiefenbronn oder gerne auch per E-Mail an bewerbung@tiefenbronn.de.

Fragen zur Stelle beantworten Ihnen gerne Frau Bunge, Personalamt,
Tel. 07234/9500-28, bunge@tiefenbronn.de oder Herr Rausch, Haupt-
amtsleitung, Tel. 07234/9500-20, rausch@tiefenbronn.de

Das Stellenportal für Baden-Württemberg
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir, die Notare Weiden-
mann, Luithlen und Fessler in Leonberg zum nächstmöglichen
Zeitpunkt einen

Mitarbeiter (m/w/d) für den Empfang
in Vollzeit oder Teilzeit mit mindestens 30 Wochenstunden mit
oder noch ohne längere Berufserfahrung auch als Wiedereinstieg.
Eine abgeschlossene Ausbildung aus dem Bereich des Notariats,
der Justiz, des Rechtsanwaltsfachs, des Steuerfachs, des Bankge-
werbes oder Bürokommunikation/-Management wäre wün-
schenswert.
Sie erledigen in unserer Kanzlei sämtliche Empfangstätigkeiten
(Begrüßung und erster Ansprechpartner der Mandanten, Termin-
koordination, Telefonzentrale, Postein- und ausgang, Aufgaben
der Büroorganisation). Natürlich erhalten Sie hierzu bei Bedarf
eine Einarbeitungszeit und Unterstützung durch unser Team.
Wir bieten Ihnen:
• eine abwechslungsreiche und interessante Tätigkeit in schönen,
neuen Büroräumen in bester, verkehrsgünstiger Lage

• ein sehr gutes Betriebsklima mit einem freundlichen, kollegi-
alen Team

• frisch zubereiteter Mittagstisch in den Büroräumen an
festgelegten Tagen

• vielfältige begleitende Angebote zur Fort- und Weiterbildung
• leistungsgerechte Vergütung.
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung, gerne auch per Mail an:
bewerbung@notare-wlf.de
Notare Weidenmann, Luithlen, Fessler
Persönlich/Vertraulich · z.H. Frau Luithlen
Steinbeisstraße 2 · 71229 Leonberg · Tel. 07152 / 381140

EXPERTENTIPP
ANZEIGE

BEIM IMMOBILIENVERKAUF
DIE NERVEN BEHALTEN

Unerwartete Ereignisse stellen Immobilienbesitzer vor besondere
Herausforderungen. Ganz gleich ob Scheidungskrieg, ein plötzlicher
Pflegefall oder eine zerstrittene Erbengemeinschaft: In einer span-
nungsgeladenen Situation treten Meinungsverschiedenheiten und
unterschiedliche Erwartungen noch deutlicher zu Tage und machen
eine klare und sachliche Betrachtung des Objektes meist unmöglich.
Da gehen etwa die Ansichten in Bezug auf den Verkaufszeitpunkt oder
den möglichen Verkaufserlös mangels Erfahrung oft weit auseinander.

Hinzu kommt, dass Familienmitglieder Objekte eher nach emotio-
nalen Kriterien bewerten – z.B. ob sie positive oder negative Erinne-
rungen damit verknüpfen. Nimmt eine solche heterogene Gruppe den
Verkauf selbst in die Hand, können Kaufinteressenten versuchen, zu

ihrem Vorteil Einfluss auf die Erben zu nehmen.

In Eigenregie werden Objekte in einer solchen Ausnahmesituation für
gewöhnlich weder schnell noch zum bestmöglich erzielbaren Markt-
preis verkauft. Denn: Neben subjektiven Empfindungen und gefähr-
lichem Halbwissen der Beteiligten fehlt es vor allem an Verkaufsrouti-
ne. Ein professionelles Verkaufsteam kann hingegen helfen, Angebot
und Verkauf strukturiert durchzuführen. Von der Begutachtung der
Immobilie auf Bauzustand, Lage und Potenzial über das professionelle

Exposé und Marketing bis hin zur notariellen Vorbereitung sind
dann Experten amWerk.

Professionelles Vorgehen verhindert außerdem, dass der Immobilien-
verkauf in einer emotional befrachteten Situation wie etwa einem

Erbstreit oder Scheidungsprozess zu einem zusätzlichen
Konfliktfeld gerät. Indem man einen unabhängigen
Fachmann mit dem Verkauf betraut, kann das

Geschäft objektiv, rational und klar
strukturiert durchgeführt werden.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DEKÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Liebe Nachbarinnen und Nachbarn
des EntwicklungszentrumsWeissach,
sehr geehrte Damen und Herren,

die Weihnachtszeit steht vor der Tür –
und damit verbunden ein paar Tage des
Innehaltens und der Erholung. Nach
diesem herausfordernden Jahr werden
sich viele von Ihnen auf diese Zeit freuen.
2020 hat uns allen viel abverlangt, im be-
ruflichen sowie im privaten Umfeld. Umso
wichtiger ist es nun, abzuschalten und
die Akkus aufzuladen.

Auch wir als Unternehmen standen
im Rahmen der Corona-Pandemie vor
neuen Herausforderungen. Wir haben
Arbeitsweisen etabliert, mit denen es
uns möglich war, neue Fahrzeuge unter
Berücksichtigung der Corona-Regeln zu
entwickeln. Viele Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter aus dem Entwicklungszen-
trum Weissach haben von zu Hause ge-
arbeitet. Für Kolleginnen und Kollegen,
die vor Ort waren, wurden umfangreiche
Maßnahmen getroffen, um ihre Gesund-

heit zu schützen. Es hat Kraft gekostet,
diese neue Situation zu meistern. Gleich-
zeitig hat die Pandemie die Stärke unserer
Porsche Kultur gezeigt. Die gemeinsame
Kraftanstrengung hat es uns ermöglicht,
gut durch das Jahr zu kommen.

Für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
war die Vereinbarung zur Standortsiche-
rung zwischen Betriebsrat und Unterneh-
mensführung indiesemJahreinwichtiges
Signal. Das Maßnahmenpaket garantiert
den Standort Weissach als Entwick-
lungszentrum. Die Bauarbeiten im Rah-
men der Süderweiterung schreiten zügig
voran. Bereits im Frühjahr werden wir mit
dem Gesamtfahrzeugprüfgebäude eines
der neuen Gebäude in Betrieb nehmen.

Und im Sommer wird mit dem Nutzungs-
beginn des Parkhauses Süd der Verkehr
um das Entwicklungszentrum Weissach
entlastet werden. Auch wenn uns die
Corona-Pandemie in 2021 wohl noch
begleiten wird – wir schauen zuversicht-
lich ins kommende Jahr.

Ich wünsche Ihnen eine
erholsame Weihnachtszeit
und einen guten Start ins
neue Jahr. Bleiben Sie
gesund.

Ihr Michael Steiner

Grundstück 35,54 Ar im
Gartenhausgebiet Buigen in Mönsheim zu verkaufen.
 AB 07041 814854

GESCHÄFTSANZEIGEN

Foto: sturti/E+/Getty Images Plus

07033 / 69 24-0
www.nussbaum-lesen.de

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:
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Bücher

Buchtipp
des Monats

Weitere Bücher aus der Kategorie Weihnachtsgeschichten:

Der falsche Bart des
Weihnachtsmanns
von Terry Pratchett

Für alle, die den Weihnachtslieder-Braten-Kekse-Trott ein wenig durch-
brechen wollen! Explodierendes Weihnachtsgebäck, abscheuliche
Schneemänner, hilfsbereite Rebhühner in Birnbäumen, ein Weihnachts-
mann, der im Zoo arbeitet, im Spielwarenladen für Aufruhr sorgt oder
gar wegen Einbruchs verhaftet wird. Mit elf absolut irrwitzigen Ge-
schichten rückt Terry Pratchett Weihnachten in ein gänzlich anderes
Licht.

Warum es durch die Buchpreisbindung nur Sinn macht lokal zu kaufen.

Der Wolf am Fenster
von Elli H. Radinger

Geheimnis in Rot
von Mavis Doriel

Das Mädchen, das
Weihnachten rettete
von Matt Haig

In Deutschland gibt es die sogenannte Buchpreisbindung. Dadurch ist
jeder Verkäufer verpflichtet, Bücher zum exakt gleichen Preis zu verkau-
fen. Das gilt für Amazon, Filialisten und die Buchhandlung um die Ecke.
Wenn du dein Buch bei einem lokalen Buchhändler auf kaufinBW kaufst
unterstützt du kleine, lokale Anbieter, die unsere Heimat so lebenswert
machen. Und am Ende zahlst du genau gleich viel.

Buchhandlungen auf www.kaufinbw.de:
Bücher Dörner, Hauptstraße 84, 69168 Wiesloch
Bücherecke am Rathaus, Unterdorfstraße 4, 68542 Heddesheim
Bücher tun Gutes e. V., Bahnhofstraße 19, 73061 Ebersbach an der Fils

In wenigen Tagen nach Hause liefern lassen oder sofort vor Ort abholen.

Gemeinsam Heimat stärken.

Ein Buch. Ein Preis.

www.kaufinbw.de/buecher

kaufinBW

Über 2 Millionen Bücher bei lokalen
Buchhandlungen bestellen:

15,00 €*

17,00 €*15,00 €*8,99 €*

*Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller
Versandkosten. Nur solange der Vorrat
reicht. Produkte können von Abbildung
abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.
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ANZEIGE

Das neue E-Bike Center Leonberg, ehemals Rad Center Leonberg
Inhaber Joachim Mayer

Wir verändernuns, undgehen
mit der Zeit!

Wie haben künftig nur noch
Elektroräder, genannt E-Bikes, im
Programm. Nach über 40 Jahren
haben wir den Verkauf von Fahr-
rädern eingestellt.

Im Jahre 1978 haben meine
Eltern, Ursula und Roland May-
er ein Fahrrad- und Autozu-
behörgeschäft im LEO2000 in
Leonberg eröffnet: Tefa Zwei-
radsport und Autozubehör. Es
wurden neben Fahrrädern und
Autozubehör auch motorisierte
Zweiräder verkauft.

Nach meinem Studium habe ich
1995 in den heutigen Räumlich-
keiten das Ladengeschäft zu-
sammen mit meiner Frau Viola
Mayer übernommen. Wir gingen
damals als Mc Bike an den Start
und hatten nur noch Fahrräder

im Sortiment.

2007 kamen dann die ersten
E-Bikes ins Geschäft.

2010 kam dann der große
Umbau, und wir wurden zum
Rad Center Leonberg, 2015
kam dann das E-Bike Center
Leonberg dazu, die Geschäfts-
fläche hat sich ständig weiter-
entwickelt.

Jetzt zum Saisonende 2020
haben wir den Verkauf von Fahr-
rädern komplett eingestellt. Eini-
ge wenige Räder haben wir noch
auf unserer Homepage

Ab 2021 nur noch E-Bikes

Wir konzentrieren uns künftig
auf E-Bikes, auf den Teile- und
Zubehörbereich für alle Fahrrä-
der und E-Bikes, die Bekleidung
und den Service für Fahrräder
und E-Bikes.

Auf über 1200 m² Geschäftsflä-
che sind wir nun einer der größ-
ten Anbieter von E-Bikes in der
Region.

Heute sind viel mehr E-Bike- Fah-
rer/innen täglich im Alltag, oder
in der Freizeit unterwegs als
früher noch zu reinen Fahrrad-
zeiten. Die daraus resultierende
hohe Nachfrage in der Werkstatt
führte dann im Jahr 2020 zu sehr
langen Wartezeiten. Auch muss-
ten wir vielen Kunden eine Absa-
ge erteilen, da unsere Werkstatt
vollkommen überlastet und auf
lange Zeit ausgebucht war.

Wir benötigen mehr Werkstatt-
Kapazitäten. Die freiwerdenden
Fahrrad-Verkaufsflächen haben
wir in ein Servicecenter umge-
staltet, wir haben den Teilbe-
reich vergrößert, und auch die
Werkstattfläche erweitert.

Im neuen Servicecenter bieten
wir einen viel größeren Ersatztei-
lebereich für unsere Kunden an.
Auch der Reparaturannahmebe-
reich ist viel großzügiger, zudem
wurden 6 weitere Werkstatt-
arbeitsplätze eingerichtet. Wir
verfügen nun über 16 Werkstatt
Arbeitsplätze für die Montage
von Neufahrzeugen und für die
Serviceleistungen in der Werk-
statt. Auch das Werkstattteam
wurde aufgestockt und wir ha-
ben aktuell 6 Auszubildende für
die Berufe Fahrradmonteur und
Zweirad-mechatroniker.

Wir suchen aktuell noch weitere
Mitarbeiter für den Verkauf, die
Verwaltung und den Werkstatt-
bereich und auch Auszubilden-
de für das kommende Ausbil-
dungsjahr.

E-Bike Center Leonberg - Inhaber Joachim Mayer - Berliner Str. 39/1 - 71229 Leonberg - Tel. 0 71 52 - 4 56 75 - Mo.-Fr. 10.00 - 19.00 Uhr Sa. 9.00 - 16.00 Uhr w
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Leonberg
Center AUF ÜBER 1200qm,

das Größte in der Region!
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wir sind ab dem 11.1.2021 wieder für Sie da
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Wir machen
Betriebsurlaub
28.12.2020 – 08.01.2021

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
geschätzte Anzeigenkunden,

die letzte Ausgabe Ihres Amtsblatts bzw. Ihrer Lokalzeitung
des Jahres erscheint als Doppelausgabe für die Kalender-
wochen 52 und 53 undwird in Kalenderwoche 52 verteilt.

Von Montag, den 28.12.2020, bis einschließlich Freitag,
den 08.01.2021, habenwir Betriebsurlaub. AbMontag, den
11.01.2021, sindwir ab 8.00 Uhr gernewieder für Sie da.

In den Kalenderwochen 53/2020 und 01/2021 wird
kein Amtsblatt bzw. keine Lokalzeitung verteilt.
Die erste Ausgabe imneuen Jahr erscheint in
der Kalenderwoche 02/2021.

Wir wünschen Ihnen ein schönesWeihnachtsfest
und ein glückliches, gesundes neues Jahr.

Die bestenWünsche.
FroheWeihnachten und alles Gute
für das neue Jahr.

Wir danken Ihnen für das Vertrauen und sind auch im
neuen Jahr Ihr Partner rund um die Themen Absicherung,
Wohneigentum, Risikoschutz und Vermögensbildung.

Versicherungsbüro Berberich & Partner
Mühlacker Str. 8-10 · 75446 Wiernsheim
Telefon 07044 4928680
armin.berberich@wuerttembergische.de
www.wuerttembergische.de/armin.berberich

Wir bedanken uns für das entgegengebrachte Vertrauen
und die gute Zusammenarbeit!

Friedliche Weihnachtstage
und alles Gute für das neue Jahr.

Firma

Wimsheim-Mönsheim
Walter und Tobias Stammmit Familie

© NM

Fröhliche Weihnachten
und ein schönes

neues Jahr 2021
...wünscht

Ihr
Schornstein-
fegerbetrieb

MUMM
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Schauraumumges
taltung

ALLES MUSS RAUS
!

Illeson Innenausbau
GmbH & Co. KG
Gutenbergstr. 6
71277 Rutesheim

07152/52520
www.illeson.de

-50%
auf Musterhaustür

en

Frohe Weihnachten
und ein erfolgreiches neues Jahr

Frohe Weihnachten
wünscht das Team von

und ein gutes neues Jahr 2021
wünscht Ihnen das gesamte Team

der Metzgerei Blum!

Weihnachten
Frohe

und ein gutes neues Jahr 2021 

Weeihnachten
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Metzgerei Blum · 71287 Weissach
71229 Leonberg · 70499 Stuttgart-Giebel www.metzgerei-blum.de

Gerhard Schwarz GmbH · Siemensstr. 7 · 71277 Rutesheim

Telefon 07152 53292 · Telefax 07152 56349

Entsorgungsfachbetrieb für Abfall- und Wertstoffentsorgung -AbbruchundErdarbeiten

Die Öffungszeiten erfahren Sie über unsere Homepage






















 

 


„Das Leben besteht nicht aus den Dingen, die uns passieren,

sondern aus dem, was wir daraus machen.“
Ein ungewöhnliches und herausforderndes Jahr geht zu Ende.

Wir alle hatten 2020 mit vielfältigen Herausforderungen zu kämpfen.
Trotz allem ist unser Unternehmen vergleichsweise gut

„über die Runden gekommen“.
Das verdanken wir in erster Linie unseren engagierten Mitarbeitern!
Daher möchten wir uns aufrichtig und herzlich bei allen bedanken.

Unseren Kunden, Freunden und Geschäftspartnern danken wir für das
entgegengebrachte Vertrauen und für die gute Zusammenarbeit.

Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest
und für das Jahr 2021 Glück, Zufriedenheit und vor allem Gesundheit.

Fassadensanierung
Altbausanierung
Trocken- und Innenausbau
Schimmelsanierung
Maler- und Tapezierarbeiten
Gerüstbau, Wärmedämmung

Tel.: 07152-5 88 48 | www.r-lanz.de

Dachdecker sucht Nebenbeschäftigung
Dachreparaturen aller Art:
 Flachdachbau / Ziegeldach
 Eternit-/Asbest-Dachsanierung
Mobil 0157 77144479
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Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch
auf Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über
40-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann
man reden!

Telefon: 07231 58 700-0
pforzheim@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Wunderschöne
Weihnachten

und
erholsame Feiertage

Miriam Roller
staatl. geprüfte Podologin • sektorale Heilpraktikerin / Podologie

Telefon 07044 9168202 • E-Mail: podologie-praxis-roller@t-online.de

SR
sosioromanohairstyleSR

sosioromanohairstyle

Ein turbulentes Jahr 2020 neigt sich dem Ende.

Wir wünschen Ihnen Ruhe, Besinnlichkeit und ein schönes Weihnachtsfest.
Starten Sie gemeinsam mit uns und vielen positiven Gedanken in das neue Jahr 2021.

Wir sind voller Tatendrang und tollen Ideen. Seien Sie gespannt.

Wir freuen uns, wenn wir Sie auch nächstes Jahr
als unsere Kunden begrüßen dürfen.

Ihr SR-Team

Winterpause vom 24.12.20 bis 09.01.21

Wir wünschen all unseren Kunden ein
frohes Weihnachtsfest & einen guten Rutsch ins neue Jahr
Autohaus

Bleiben Sie gesund!


